













A Me ohc leben fäaumtoflulabUkel. 

liefern wir ebenfalls in der altbekannten Teschendorff-Qualität 

Obstbäume in allen Arten und Formen, 

Beerenobst-Büsche und -Hochstämme 

Ziergehölze 

Heckenpflanzen 

Alleebäume 

Nadelgehölze 


finden Sie in einer besonderen Preisliste, die Sie bitte bei 
Bedarf anfordern wollen. 







Vict&b KG. 

BAUMSCHULEN 

Cossebaude bei Dresden 


Bahnstation: Cossebaude. Von Dresden auch mit Straßenb. Linie 19 erreichbar 
Fernruf: Dresden 8 94 47. Telegramme: Teschendorff Cossebaude 
Geschäftszeit: Wodhentags 7.30—12.00 Uhr und 13.00—16.30 Uhr 
sonnabends 7.30—11.00 Uhr 
Postscheckkonto: Dresden 141 80 

Bankkonto: Deutsche Notenbank Dresden, Bank-Kenn-Nr. 112 000 
Konto Nr. 11/7500 

Die nachstehenden Preise für Baumschulerzeugnisse entsprechen der P. A. O. 
Nr. 242 vom 10. August 1949. 


‘Vorwort 

Unsere letzte ^Preisliste konnten wir trotz erhöhter Auflage nicht allen 
unseren Stunden übersenden. Xem Wunsche vieler unserer Stunden wollen 
wir nachkommen und bringen nunmehr eine besondere Eiste für Stosen 
und Xahlien heraus. CDie Sreude an schönen Silumen im §arten ist wieder 
zum Silltagsbedürfnis geworden. Wir sind bemüht, die Schönsten unter 
diesen beiden Srlanzenarten heranzuziehen, um sie unserer Stundschaft 
anzubieten. 

Xiese Preisliste erscheint vor der Srühjahrsversandzeit. Wir bitten deshalb 
um Verständnis, wenn wir diese oder jene Sorte nicht mehr im Srühjahr 
liefern können, weil sie bereits im SCerbst ausverkauft wurde. Jlber im 
SCerbst 1956 sind alle Sorten wieder erhältlich, sofern sie uns Shren Auf¬ 
trag rechtzeitig übersenden. 

Slus vielen ^Äußerungen unseres Stundenkreises können wir entnehmen, 
daß wir hervorragendes Sflanzenmaterial in bester Qualität liefern. So 
schrieb uns SCerr 2)r. Si.-SC. ©.: „Sch danke Shnen für Shre Sendung 
S\r. 6465, die durchweg erstklassiges Sflanzenmaterial und ausgezeich¬ 
net verpackt war. Snfolge anderweitiger diesjähriger ^Bestellungen hatte 
ich genügend Vergleichsmöglichkeiten und bin selten bereit, etwas anzuer¬ 
kennen “. 

Wir würden uns freuen, auch Sie jederzeit zur vollsten Zufriedenheit be¬ 
dienen zu dürfen. 

‘Victor teschendorff kg. 

(gez.) ffritz SCaenchen 













Victor Tesdiendorff, K.-G., Cossebaude-Dresden 


Lieferbedingungen für Baumschulpflanzen 

auf Grund der Durchführungsbestimmung zur Preisanordnung Nr. 242 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferer und Auftraggeber als rechtlich bindend 

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen 


Versand und Verpackung 

1. Die Preise gelten ab Baumschule oder 
deren Verkaufsstellen ohne jeden Ab¬ 
zug. Aufträge sind innerhalb einer 
Woche nach Empfang zu bestätigen. 

2. Der Lieferant ist verpflichtet, Rech¬ 
nungen auszustellen. Die Rechnungen 
müssen folgende Angaben enthalten: 
Stückzahl, Art und Sorte, 

Stärke und Höhenmaß, Alter, 

Preis, Mengeneinheit, Gesamtpreis. 

3. Die Verpackung kann dem Käufer zu 
den preisrechtlich zulässigen Selbst¬ 
kosten für Material und Arbeitslohn 
berechnet werden. 

4. Weitere Lieferbedingungen, die den 
Bedingungen dieses Abschnittes nicht 
entgegenstehen, können im Rahmen 
der gesetzlichen Vorschriften verein¬ 
bart werden. 

Gewährleistung 

5. Der Lieferant übernimmt für die Echt¬ 
heit der gelieferten Sorten und bei 
Obstbäumen der gelieferten Unterlagen 
Gewähr bis zum Ablauf des 5. Jahres 
nach dem Tage der Lieferung. 

6. Eine Gewähr für Sortenechtheit muß 
bis zum Rechnungsbetrag geleistet 
werden. Darüber hinausgehende An¬ 
sprüche des Käufers sind zu berück¬ 
sichtigen, sofern besonders schrift¬ 
liche Vereinbarungen zwischen Käufer 
und Verkäufer getroffen worden sind. 

7. Eine Gewähr für das Anwachsen wird 
grundsätzlich nicht übernommen. Ver¬ 
langt der Käufer jedoch die Übernahme 
einer solchen, so kann hierfür ein be¬ 
sonderer Betrag in Rechnung gestellt 
werden. Dieser darf jedoch nicht mehr 
als 10% des Verkaufspreises betragen. 

Mängelrügen 

8. Erkennbare Mängel sind unverzüglich 
nach Empfang der Ware zu rügen. Die 
Mängelanzeige muß spätestens inner¬ 
halb 5 Tagen nach Empfang der Ware 
abgesandt werden. Die Mängel sind 
genau anzugeben. 


9. Mängel, die erst später erkennbar sind, 
müssen unverzüglich gerügt werden, 
sobald sie erkennbar geworden sind. In 
diesem Falle ist es nicht gestattet, von 
einer Warenart nur einen Teil der 
Lieferung zur Verfügung zu stellen. 

Sortenersatz 

10. Der Ersatz für fehlende Sorten in ähn¬ 
lichen, gleichwertigen Sorten ist ge¬ 
stattet, falls dieses im Aufträge nicht 
ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

11. Der Sortenersatz ist indessen nur er¬ 
laubt, wenn sich der Auftrag auf meh¬ 
rere Sorten erstreckt, die Stückzahl der 
Sorten über fünf nicht hinausgeht und 
der Betrag der Ersatzlieferung 70,—DM 
nicht übersteigt. 

12. Als Ersatz für Pflanzen der Güte¬ 
klasse A können Pflanzen der Güte¬ 
klasse B zu den hierfür festgesetzten 
Preisen geliefert werden. Die Lieferung 
von Pflanzen der Güteklasse C für Güte¬ 
klasse A oder von anderen Baumfor¬ 
men, als den in Auftrag gegebenen, 
erfordert jedoch die ausdrückliche 
Zustimmung des Käufers. 

Eigene Zusätze 

Aufträge, bei denen keine anderen Verein¬ 
barungen getroffen sind, werden gegen 
Nachnahme ausgeführt. 

Der Versand geschieht auf Rechnung und 
Gefahr des Bestellers. 

Im Interesse unserer Kunden werden alle 
Sendungen bei der DVA gegen Transport¬ 
schäden, wie Verlust, Feuer, Bruch und 
Frostschäden, versichert. 

Die Verpackung ist sachgemäß und sorg¬ 
fältig auszuführen. Stückgutsöndungen sind 
stets fest zu verpacken, sofern nicht andere 
Vereinbarungen getroffen werden.Waggon- 
ladungen sind stets mit geeignetem Pack¬ 
material gut abzudecken. 

Körbe werden als Leihverpackung zur 
Verfügung gestellt, entsprechend der An¬ 
ordnung über die Rückgabe von Verpak- 
kungsmitteln bei der Lieferung von land¬ 
wirtschaftlichen Erzeugnissen vom 4. März 
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Victor Teschendorff, K.-G., Cossebaude-Dresden 


1954. Die Körbe sind innerhalb 10 Tagen 
zurückzusenden, weil sonst ein Verzugs¬ 
entgelt und eine Vertragsstrafe berechnet 
werden muß. 

Muster sollen nur die Durchschnittsbe¬ 
schaffenheit zeigen. 

Für bestellte Musterpflanzen behalten wir 
uns Berechnung vor. 

Lieferungsmöglichkeit bleibt trotz Bestäti¬ 
gung des Auftrages in allen Fällen Vorbe¬ 
halten. Bestellungen durch Fernsprecher 
bitten wir stets schriftlich zu bestätigen 
unter Bezugnahme auf den fernmündlich 
erteilten Auftrag. Falls schriftliche Bestä¬ 
tigung nicht oder nicht rechtzeitig eintrifft, 
übernehmen wir für Mißverständnisse aus 
telefonisch erteilten Aufträgen keinerlei 
Haftung. 

In jedem Falle geht das Eigentumsrecht an 
der gelieferten Ware erst nach voller Zah¬ 
lung auf den Käufer über. Falls die Ware 
bereits weiter veräußert wurde, ist der Er¬ 
lös an uns abzutreten. 


Rechnungen sind fällig am Tage ihrer Aus¬ 
stellung. Zahlbar sofort nach Empfang der 
Ware. Bei Überschreitung der vereinbar¬ 
ten Zahlungsfristen hat der Lieferant ohne 
Besondere Mahnung Anspruch auf Ver¬ 
zugszinsen. 

Anlieferung durch Lastwagen oder Ge¬ 
spann, soweit dies überhaupt möglich ist, 
erfolgt zu Lasten des Käufers und wird zu 
Selbstkosten in Rechnung gestellt. 

Rücksendung evtl, zur Verfügung gestell¬ 
ter Ware, soweit dies von uns angenom¬ 
men wird, hat fracht- und verpackungsfrei 
zu erfolgen. 

Eine Abweichung nach der nächst höheren 
oder niedrigeren Stärke bzw. Höhe zu den 
jeweiligen Preisen ist ebenfalls erlaubt, 
vorausgesetzt, daß sich dies der Käufer 
nicht ausdrücklich verbeten hat. 

Erfüllungsort ist Cossebaude. Ausschließ- 
lcher Gerichtsstand bei Streitigkeiten 
gegen uns ist Cossebaude, in allen anderen 
Fällen nach unserer Wahl Cossebaude oder 
der Geschäftssitz des Kunden. 


Dringende Bitte! 

Bevor Sie uns ihren geschätzten Auftrag erteilen, bitten wir Sie, unsere nachstehenden 

Wünsche zu berücksichtigen. 

Sie erleichtern und ersparen uns Arbeit und bewahren sich selbst vor evtl. Ärger und Verlust. 

1. Deutliche Schrift erspart uns Zeit, Ihnen Ärger wegen evtl. Verwechslungen. 

2. Fassen Sie bitte Ihre Bestellung kurz, klar und deutlich ab. Überlegen Sie bitte vor 
Aufgabe der Bestellung, was Sie wünschen, denn Änderungen und Nachbestellungen 
führen zu unvermeidlicher Verzögerung der Auslieferung. 

3. Genaue Anschrift und Angabe der Bahnstation bzw. Poststation ist unerläßlich. 

4. Bei Rückfragen, Nachbestellungen und Änderungen zu bestätigten Aufträgen erleichtern 
Sie uns die Arbeit, indem Sie auf die Ihnen mitgeteilte Auftragsnummer Bezug nehmen. 

5. Fachliche Auskünfte erteilen wir Ihnen gern. Halten Sie aber bitte diesbezügliche An¬ 
fragen getrennt von der Auftragserteilung. 

6. Die Lieferung erfolgt entsprechend dem Zeitpunkt des Ausreifens der Pflanzen und nach 
der Reihenfolge des Auftragseinganges. Frühzeitige Bestellung sichert Ihnen zeitige 
Lieferung und bessere Berücksichtigung Ihrer Sortenwünsche. 

7. Vergessen Sie bitte nie die Baumform anzugeben. 

Wir verwenden nachstehende Abkürzungen: 

H = Hochstamm SpB = Spindelbuschbaum 

h = Halbstamm B = Buschbaum 

V = Viertelstamm _L = senkrechter Schnurbaum 

8. Beachten Sie bitte unsere Lieferungsbedingungen. 

9. Sortenwünsche werden soweit als möglich berücksichtigt, vor allem bei zeitiger Be¬ 
stellung. Bei allen Aufträgen, besonders bei Frühjahrslieferungen, müssen wir uns 
jedoch Ersatz Vorbehalten. Sofern nicht Ersatz verbeten wird, liefern wir Ihnen ent¬ 
sprechende gute Ersatzsorten nach unserem Ermessen. 

10. Wir empfehlen unsrer Kundschaft, Aufträge zur Herbstlieferung schon im Juli —August 
und zur Frühjahrslieferung im Januar aufzugeben. 


3 








Teschendörff- Rosen 

Unser Sortiment umfaßt nur wertvollste, wirklich erprobte ältere und neuere Sorten. 



Teschendorff-Rosen sind zu einem Begriff, auch im Ausland, geworden. Die Anzuchtbe¬ 
dingungen für Rosen sind im Elbtal besonders günstig, so daß wir ein widerstandsfähiges, 
gut ausgereiftes und wüchsiges Pflanzenmaterial liefern können. Überwiegend werden 
Teschendorff-Rosen auf krautartig pikierte Edelcania veredelt, wodurch ein sehr gutes Wur¬ 
zelsystem erreicht wird, welches ein sicheres Anwachsen gewährleistet. Besonderer Wert 
wird auf eine streng reelle Sortierung gelegt. 

Durch Abschluß eines Lizenzvertrages sind wir in der Lage, auch verschiedene ausgewählte 
und außergewöhnlich schöne Rosenneuheiten ausländischer Züchter anzubieten. Diese 
Sorten sind für den Züchter patentamtlich oder warenzeichenrechtlich geschützt. Wir 
machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß für diese Sorten jeder Nachbau und der 
Export ins Ausland untersagt ist. Bei der Beschreibung der geschützten Sorten finden Sie 
jeweils den entsprechenden Hinweis. Durch diese Rosen erhält das Teschendorff-Sortiment 
eine wertvolle Bereicherung. 

Um Fehlschläge durch unsachgemäße Behandlung möglichst zu vermeiden, übersenden wir 
Ihnen mit der Rechnung eine Pflanzanweisung. 

Seit über 50 Jahren bringen Teschendorff-Rosen Freude und Erfolg den Rosenfreunden. 
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Preisübersicht 


A. Rosenhochstämme 

ayf Cania-Sämlingsstämme (keine Waldstämme) veredelt, 

mit vorzüglicher Bewurzelung. In Sorten unserer Wahl. Erstklassige Ware in strengster 
Qualitätssortierung. 

Die Preise für Hochstämme gelten für alle Gruppen gleich, mit Ausnahme der Neuheiten aus 
den Preisgruppen V—VII. 


Bei Frühjahrslieferung 10% Überwinterungszuschlag. 

Güteklasse A 

Güteklasse B 

Güteklasse C 


I. Qualität 

mittlere Qualität 

II. Qualität 


1 St. 

100 st. 

1 St. 

100 St. 

1 St. 

100 St. 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

Rosen-Hoch- und Halbstamm 

100—140 cm hoch Hochstamm 

4.20 

336.— 

3.35 

268.50 

2.50 

200.— 

75—100 cm hoch Mittelstamm 

3.50 

280.— 

2.80 

224.— 

2.10 

168 — 

50— 75 cm hoch Halbstamm 

2.80 

224.— 

2.20 

179.— 

1.65 

134.— 

30— 50 cm hoch Fußstamm 

2.— 

160.— 

1.60 

132.— 

1.20 

96.— 

Rosenhochstamm Neuheiten aus 

Gruppe V—VII, 100—140 cm hoch 

4.50 

360.— 

3.60 

288.— 


—.— 

Mittelstamm 75—100 cm hoch 

3.80 

300.— 

3.— 

240.— 

—.— 

—•— 

Trauerrosen und Marechal Niel 

120—140 cm hoch . 4.75 

380.— 

3.80 




140—160 cm hoch . 

5.60 

448.— 

4.45 


3.35 


160—180 cm hoch . 

6.50 

560.— 

5.60 

— . — 

3.90 

— • — 

B. Niedrige Rosen (Buschrosen) 

Bei Frühjahrslieferung 10% Überwinterungszuschlag. 

Güteklasse A 

Güteklasse B 

Güteklasse C 


I. Qualität 

mittlere Qualität 

II. Qualität 

Preis- 

1 St. 

100 St. 

1 St. 

100 St. 

1 St. 

100 St. 

gruppe 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

I . 

—.70 

56.— 

—.55 

44.50 

—.42 

33.60 

II . 

—.98 

78.40 

—.78 

62.50 

—.59 

47 — 

III . 

1.12 

91.— 

—.90 

72.50 

—.67 

54.50 

IV Kletter- und Parkrosen 

und neuere Sorten. 

1.40 

112.— 

1.12 

89.50 

—.84 

67.— 

V Neuere Sorten. 

1.80 

140.— 

1.40 

112.— 

1.05 

84.— 

VI Neuere Sorten. 

2.10 

168.— 

1.65 

134.— 

1.25 

100.— 

VII Neuheiten. 

2.80 

224.— 

2.20 

179.— 

1.65 

134.— 

Rosen für Töpfe auf R. multi- 

flora aus Gruppe I—III... 

1.20 

98.— 

1.— 

78.— 

__ 

___ 
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Rosen-Sorten 

mit Preisbezeichnung in alphabetischer Reihenfolge 


I. Gartenrosen 

II. Polyantharosen 


III. Kletterrosen 

IV. Parkrosen 


Abkürzungen• 


T.-H. 

= 

Teehybride 

L.-H. 

= 

Luteahybride, auch Pernetiana genannt 

Mon. 

= 

Monatsrose 

Pol. 

= 

Polyantharose 

Poly.-H. 

= 

Polyanthahybride 

Florib. 

= 

Floribunda 

Rem. 

- 

Remontantrose 

Lamb. 

= 

Lambertiana 

Mult. 

= 

Multiflora 

Wich. 


Wichuraiana 

Gr. 

= 

Gruppenrose 

Schn. 

= 

Schnittrose 

Tr. 

= 

Treibrose 

To. 

= 

Topftreiberei 

* 

= 

als Rosen H bzw. h lieferbar 


I. Gartenrosen. 

(Edelrosen) 

Die bisher von uns für diese Abteilung verwendete Bezeichnung „Großblumige Rosen“ ist 
nicht mehr zutreffend, weil es den Rosenzüchtern gelungen ist Polyantha-Hybriden zu 
züchten, die den Teehybriden in der Blumengröße nicht mehr nachstehen. 

Remontantrosen sind nur wenige heute in Kultur. Die wenigen von uns noch geführten 
Sorten sind aber unentbehrlich. Sie blühen im ersten Flor sehr reich und remontieren bis 
zum Frost. Beim alljährlichen Rückschnitt schneide man nur die halbe Länge der Triebe 
zurück. Teehybriden entstanden aus der Kreuzung von Remontantrosen mit Teerosen. 
Diese Klasse blüht reich das ganze Jahr hindurch und erfreut besonders durch den Farben- 
und Formenreichtum. Pernet’sche Rosen, auch Lutea-Hybriden genannt, stammen aus der 
Kreuzung von Remontantrosen mit Rosa foetida (lutea). Diese glückliche Kreuzung brachte 
uns die herrlichen gelben, bronze- und kupferfarbenen Töne in die Gartenrosen. Durch 
Züchterfleiß ist es gelungen, die dieser Klasse eigene schlechte Eigenschaft der stark auf¬ 
tretenden Blattfallkrankheit allmählich zu überwinden. 

Preis¬ 
gruppe Verwendungszweck 

* IV Alaska (Meilland 1948) T.-H. Schn. 

Edelgebaute, sehr große, reinweiße Sorte. 

* IV Alsace (Meilland 1946) T.-H. Schn. 

Beigeorange, im Verblühen heller werdend. Sehr große Blumen. 

VI American Flagship (Lammerts 1946) T.-H. Gr. 

Blume leuchtend scharlachrot, lange spitze Knospe, duftend. 

Aufrechter, buschiger Wuchs. 

V Anna-Marie (Ohlhus-Conard Pyle 1948) T.-H. Schn. 

Blumen groß, von vorzüglichem Bau und idealer Füllung auf 
kräftigem Stiel, unveränderlich Reinrosa. Pflanze wüchsig 
und gesund. Eine Prachtsorte, die ihre Blumen auf unge¬ 
wöhnlich langen Stielen trägt. Gute Schnittrose. 
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Preis- 

gruppe 

VI 


VI 


III 

VII 

VII 


* V 

III 

* II 


* III 

* VII 

4 III 

* II 

* VI 

VI 

* VI 

* I 

* II 


Verwendungszweck 

Antheor (Meilland 1947) T.-H. Gr. Schn. 

Lange spitze Knospe, die nur langsam aufblüht. Kapuziner¬ 
lachsrot ohne Nebenfarben. 


Armagh (MC. Gredy 1951) T.-H. Schn. 

Blüten riesig groß, hervorragend gefüllt, ausgezeichneter 
Wohlgeruch. Gelblichrosa mit aprikosenfarbigem Gelb und 
Rot. Aufrecht, stark wachsend. 


Better Times (Hill & Co., 1934) t.-h. Tr. 

Blume gut gefüllt, blutrot, stark duftend mit langem, straffem, 
meist stachellosem Stiel. 


Bettina (Meilland 1953) T.-H. 

Gut gefärbtes Lachsorange mit einer kapproten Äderung, 
lange haltbar, wohlgeformte Knospe. Warenzeichenschutz. 

Buccaneer (Armstrong 1952) (T.-H. 

Rein butterblumengelbe Blumen. Teerosenduft. Knospe von 
langer Eiform, langsam öffnend. Die Pflanze bringt viele 
langstielige Blumen und hat eine einwandfreie gesunde Be¬ 
laubung. Starker, aufrechter Wuchs 

Charles Malierin (Meilland 1947) t.-h. 

Blume groß, dunkelschwarzrot, schöne Form, stark duftend. 
Christopher Stone (Robinson 1935) T.-H. 

Blume, leuchtend, scharlachrot, stark und aufrechtwachsend. 
Comtesse Vandal (M. Leenders & Co. 1932) t.-h. 

Eine unserer schönsten Farbenrosen mit schöner spitzer 
Knospe. Außenseite der Petalen orangerot in orange über¬ 
gehend, Innenseite der Blumenblätter ist ein schönes zartes 
Lachs. 

Condesa de Sastago ( p - Hot 1933) t.-h. 

Blumen Außenseite kupferrot, innen bräunlichgelb. 
Conüdence (Meilland 1951) T.-H. 

Oberseite krabbenrosa, nach den Rändern zu zartrosa, unter- 
seits bernsteingelb. Gesunde Belaubung. Warenzeichenschutz. 

Crimson Glory (W. Kordes 1935) T.-H. 

Stark duftende hochedle sammetartige dunkelrote Blüten. 
Dame Edith Helen (A. Dickson 1926) t.-h. 

Blume leuchtend reinrosa, sehr groß, stark gefüllt, wohl¬ 
riechend. 

Diamond Jubilee (Jackson & Perkins 1948) T.-H. 

Gefüllte große Blumen von guter Haltbarkeit, Farbe gold¬ 
gelb, orangerosa überhaucht. 

Dr. F. Debat (Meilland 1948) T.-H. 

Farbe rein korallenrosa, Pflanze starkwüchsig, gut gefüllt, 
duftend, auf langem Stiel. 

Doreen (H. Robinson 1952) T.-H. 

Hervorragend geformte Blüten mit starkem Teerosenduft. 
Leuchtendgoldgelb mit orange, schattiert karminrot. 

Edel (Mc. Gredy 1919) (T.-H. 

Weiß bis elfenbeinweiß mit rosigem Schein. Wohlriechend. 
Edith Krause (M. Krause 1930) T.-H. 

Blume gut gefüllt von resedaweißer Farbe. 


Schn. 


Sch». Gr. 


Schn. Gr. 

To. Gr. 

Schn. Gr. 


Schn. Gr. 

Schn. 

Schn. Gr. 

Schn. 


Schn. Gr. 


Schn. 


Gr. 


Schn. 

Schn. Gr. 
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Preis¬ 

gruppe 

* III 

* III 

* V 

* IV 


* III 
VII 


* II 

¥ VI 
VII 


VII 

* II 

* I 

* I 
VII 

* III 

* IV 


Verwendungszweck 

Elite (M. Tantau 1936) T.-H. Schn. Gr. 

Leuchlendorangerosa, auch im Aufblühen die herrliche Farbe 
behaltend. Guter Duft. 

Elli Knab (W. Kordes 1934) T.-H. Schn. 

Blumenblätter außen kräftig rosa, innen rosigweiß. 


Ena Harkness (Norman-Harkness 1946) T.-H. 

Blume von gutem Bau, feurig scharlachrot, gesund, gut duftend. 
Erika Teschendorff (V. Berger 1950) t.-h. 

Leuchtend feurig scharlachrot, gesundes Laub, starkwüchsig. 
Hat sich im Winter 1953/54 als die härteste rote Teehybride 
erwiesen. 

Eterna Giovinezza (Aicardi 1937) t.-h. 

Große Blume, zartsilbrigrosa, von gutem Wuchs. 

Ethel Sanday (Oliver ,Mee 1954) t.-h. 

Blumen auf enorm langen Stielen, aufrechtstehend, von 
herrlicher Form, großartiger Füllung und guter Haltbarkeit. 
Sie offnen sich zu enorm großen Blumen, die auch dann noch 
von imponierender Schönheit sind. Die Farbe der mäßig duf¬ 
tenden Blüten ist reingelb ohne irgendwelchen Nebenton, nur 
ein leichter, aprikosenartiger Hauch geht über die Blüten¬ 
farbe. 

Etoile de Hollande (H. A. Verschuren 1919) T.-H. 

Eine unserer beliebtesten dunkelroten Bosen. Äußerst ge¬ 
sunder Wuchs. Auch bis in den Herbst hinein blühend. 

Fanny Blankers Koen (H. a. verschuren 1949) t.-h. 

Gelbrote Schnittsorte. 

First Love (Erste Liebe) (Swim 1952) t.-h. 

Edelgeformte Blume in hellrosa Farbe mit dunkelrosa Schat¬ 
ten. Lange, sehr spitze Knospe. Ungewöhnlich starker Duft. 
Große Blühwilligkeit. 

Eiair (Verschuren-Pechtold 1950) T.-H. 

Korallenrosa, Knospe von edler Form, gut gefüllt, die sich 
langsam zu großer, voller Blüte öffnet. 

Florex (W. A. Geiger 1926) T.-H. 

Leuchtendrosa mit orangem Hauch, besonders langstielig. 
Frau Karl Druschki ( p - Lambert 1901) Rem. 

Reinweiß, sehr groß. 

Freiburg II (Dr. Krüger 1917) T.-H. 

Blume pfirsichrosa, aufrechtwachsend. 

Friedrich Schwarz (Kordes 1952) t.-h. 

Blüten blutrot, nicht verbraunend oder verblauend, stark 
duftend, Knospe lang und spitz, langstielig. 

Geheimrat Duisberg (W. Kordes Söhne 1933) T.-H. 

Farbe der Blume reingelb, schön geformt, lange haltbar. 
Gloria Dei (Meilland 1945) T.-H. 

Die Knospe ist goldgelb mit einem schwachen, kupferroten 
Rand, im Blühen wird sie hellgelb, rötlich überhaucht. Sehr 
große, paeonienartige Blume von großartiger Wirkung. 
Starker, gesunder Wuchs, im Winter 1953/54 härteste aller 
gelben Rosen. 


Gr. Schn. 


Gr. Schn. 


Schn. 


Schn. 


Schn. Gr. To. 


Schn. 


Schn. 


Schn. 


Schn> Tr. 

Schn. To. 


Schn. 

Schn. Tr. 


Schn. Tr. Gr. 

Schn. Gr. Tr. 
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Preis¬ 

gruppe 

* III Gloria di Roma (Aicardi 1939) T.-H. 

Enorm große und vollgefüllte Blumen von starkem Duft. 
Farbe leuchtend rot. 

* VI Golden Melody (La Florida 1934) t.-h. 

Sehr groß, stark duftend. Zartgelb bis weißlichgelb, rosa 
überhaucht. 

* III Golden Sastago t.-h. 

Goldgelb, gut gefüllt. 

III Granat (M. Krause 1937) T.-H. 

Sammetartig schwärzlichrot, mittelgroß. 

* V Grande Duchesse Charlotte (Gebr. Ketten 1942) t.-h. 

Die Farbe ist eigenartig schön, orange bis tomatenrot. Pflanze 
starkwüchsig, willig blühend, schöner Nelkenduft. 

VII Grand Gala (Meilland 1954) T.-H. 

Prunkvolles, seidiges Cochenillerot, im Inneren ein leichter 
weißer Hauch. Eine bewundernswerte Schönheit. Waren- 
zeichenschutz. 

* VII Grand’mere Jenny (Meilland 1950) t.-h. 

Indischgelber Blütengrund, am Rande in ein Kapuzinerrot 
übergehend, Unterseite bernsteinfarben. Warenzeichenschutz. 

* IV Grenadiere (Berger 1944) t.-h. 

Hellorangegelb mit rosa Schein, starkwüchsig, gesund im 
Laub. Blumen meist einstielig, sehr reichblühend. 

III Gretel Greul (O. Greul 1939) t.-h. 

Sport von Rapture. Die beste Sorte dieser Klasse. Stark¬ 
wachsend, sehr gesund. Knospe karminrot, später in karmin- 
rosa übergehend. Stark duftend und besser gefüllt als die 
Stammsorte. 

* II Gruß an Teplitz (Geschwind 1898) Mon. 

Blume scharlachrot, sehr reichblühend, vor allem auch noch 
im Herbst. 

* VI Haisha (Meilland 1947) T.-H. 

Gegenstück zu Gloria Dei, goldgelb mit leuchtend rotem 
Rand, gut duftend. 

* V Hens Verschuren (H. a. verschuren 1948) t.-h. 

Blume groß, edel gebaut, auf langem Stiel stehend, leuchtend 
rein blutrot, nicht verbrennend. 

* IV Hermann Teschendorf! (V. Berger 1950) t.-h. 

Farbenrose. Blume groß. Innenseite kupferrot, Rückseite alt- 
gold. Starkwachsend, reichblühend. Besonders wegen des 
herrlichen Duftes beliebt. 

VII Huntsman (Robinson 1952) T.-H. 

Große, gefüllte Blumen, hervorragender Duft. Leuchtend 
Goldgelb auf der Rückseite der Blumenblätter und kapu¬ 
zinerbraunrot auf der Innenseite derselben. Gedrungener 
Wuchs. Einmalige Farbenschönheit. 

* II Joanna Hill (Hill & Co. 1929) t.-h. 

Blume hellgelb mit dunkler Mitte. 

* VII Josephine Bruce (Bees. Ltd. 1950) t.-h. 

Gut haltbar, karmesinrot bis sammetartig schwarzrot. 


Verwendungszweck 
Schn. Gr. 

Schn. 

Schn. Gr. 

Schn. 

Schn. Gr. 

Gr. Schn. 

Schn. 

Gr. Schn. 

Schn. Tr. Gr. ■ 

Gr. Parkr. 

Schn. 

Schn. Gr. Tr. 

Schn. Gr. 

Gr. 

Schn. Tr. 
Schn. Gr. 
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Preis¬ 

gruppe 

¥ VI Karl Herbst <W. Kordes' Söhne 1950) 

Blume außerordentlich groß, vollkommen gefüllt, leuchtend 

karmesinrot scharlachrot durchleuchtet. 

« 

VI Katherine T. Marshall (Jackson & Perkins 1943) T.-H. 

Große edelgeformte Blumen von langer Haltbarkeit. Farbe 
tieflachsrosa gelb durchleuchtet, stark duftend. Langstielig. 

* III Königsberg (Weigand 1940) T.-H. 

Farbe der Blume leuchtendscharlachrot mit auffallend star¬ 
kem Duft, sehr reichblühend. Eine der schönsten roten Rosen. 

* I La France (Guiliot 1867) t.-h. 

Silbrigrosa, vorzüglich duftend. Wertvolle Sorte für Hoch¬ 
stämme. 

* III La Parisienne (Malierin 1937) t.-h. 

Goldkorallenfarbig. 

* IV La Vaudoise (Heizmann 1946) 

Blume leuchtendrot, Farbe sehr gut haltend. 

* IV Leonce Colombier t.-h. 

Blutrot, gesundes Laub, spätblühend. 

* IV Liebesglut (W. Kordes 1942) T.-H. 

Hochedle, vorzüglich gefüllte Blumen von feurigblutroter, 
meist schwärzlich schattierter Farbe mit starkem Rosenduft. 
Pflanze gesund und kräftig, aufrechtwachsend. 

* II Luna (Poulsen 1925) T.-H. 

Blume mittelgroß, hellgelb, duftend. Pflanze starkwachsend. 

* VI Lydia (Robinson 1949) T.-H. 

Pflanze buschig wachsend, sehr blühwillig. Faibe leuchtend 
goldgelb, nicht verblassend. 

* III Mc Gredy’s Scarlet (Mc Gredy 1930) t.-h. 

Leuchtendscharlachrot mit sammetartigem orangefarbenem 
Grund. Gut gefüllt, wohlriechend, starkwachsend. 

¥ III Mc Gredy’s Yellow (Mc Gredy 1933) t.-h. 

Blume leuchtendbutterblumengelb, groß, gut gefüllt, duftend-. 
Pflanze kräftig aufrechtwachsend. 

* III Mme. Bollaert (C. Chambard 1938) 

Kapuzinerbraunrote Farbenrose, reichblühend. 

* II Mme. Butterfly (E. G. Hill 1919) t.-h. 

Zartrosa mi^ gelblichlachs überzogen. 

* II Mme. Caroline Testout (Pernet-Ducher 1891) t.-h. 

Altbekannte frischrosa Sorte. 

* II Mme. G. Forest Colcombet (C. Malierin 1928) t.-h. 

Blume glänzend dunkelkarmin mit Scharlach untermischt. 
Starker, aufrechter Wuchs, willig durchtreibend. 

* VI Mme. Joannes Beurier (Gaujard 1942) t.-h. 

Große orangerosa Blume. 

* II Mme. Jules Bouche (Croibier 1910) t.-h. 

Weiß, in der Mitte zartlachsrosa, reichblühend, gut gefüllt. 

* VI Mme. Leon Dieudonne (Meiiiand 1948) t.-h. 

Farbenrose leuchtend gelb mit leuchtend feuerrot. 


Verwendungszweck 
Schn. Tr. 

Schn. Gr. 

Schn. Gr. Tr. 

Gr. 

Schn. 

Schn. Gr. 

Schn. 

Schn. Gr. 

Schn. Gr. 

Gr. 

Schn. Gr. 

Schn. 

Schn. 

Schn. Tr. Gr. 

Schn. Gr. 

Schn. Gr. To. 

Schn. Gr. 

Schn. Gr. 

Gr. Schn. 
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gruppe 

* VI Marceile Gret (Meiiiand 1947) t.-h. 

Sattgelbe Blumen auf langen Stielen. 

* II Mary Hart (Jackson & Perkins 1931) L.-H. 

Ein roter Sport von Talisman, sehr früh und blühwillig von 
leuchtendroter Farbe. 

4 IV Michele Meiiiand (Meiiiand 1945) t.-h. 

Sehr schöne, große, gut gefüllte Sorte. Farbe zartrosa. 

VI Mission Beils (Morris 1949) T.-H. 

Farbe lachsrosa, außerordentlich ansprechend. 

* I Mrs. John Laing (Bennet 1887) Rem. 

Zartrosa, früh und reichblühend, mit großen gefüllten Blumen, 

* II Mrs. Pierre S. Du Pont (Malierin 1929) T.-H. 

Blumen ockergelb, Pflanze gesund und buschig wachsend mit 
schöner dunkelgrüner Belaubung. 

* VII Monique (Paolino 1949) T.-H. 

Blumen im Innern lachsfarben, elfenbeinrosa berandet. Lang¬ 
stielig, reichblühend, aparter Duft. Warenzeichenschutz. 

* VII Monte Carlo (Meiiiand 1949) T.-H. 

Herrliches Indischgelb mit granatrot, duftend. Eine hervor¬ 
ragende Schönheit! Warenzeichenschutz. 

VI Moonbeam (Robinson 1950) t.-h. 

Blume groß, stark duftend, dunkelgelb, gesund und willig 
blühend. 

* IV Narzisse (M. Krause 1938) T.-H. 

Goldgelbe Blume, die spitze Knospe ist hellnarzissengelb. 

* VI New Yorker (Jackson & Perkins 1948) T.-H. 

Wohl die schönste, leuchtend dunkelrote Rose. Pflanze stark¬ 
wachsend, langstielige Blumen bringend. 

* VI Opera (J. Gaujard 1949) T.-H. 

Orangerot mit gelb, Blume schön geformt. 

* V Paulette (Meiiiand 1946) T.-H. 

Aparte Farbenrose, kupfrig orangerot, duftend, von gutem 
Wuchs. 

* IV Perle von Aalsmeer (Verschuren 1941) t.-h. 

Sport von Better Times, leuchtendrot, nicht verblauend. 

4 IV Poinsettia (Howard & Smith 1938) T.-H. 

Leuchtend scharlachrote Farbe, die sich auch lm Verblühen 
nicht verändert. Pflanze sehr gesund, kräftig wachsend. Eine 
der besten roten Sorten mit gutem Duft. 

VII Prelude (Meiland 1954) T.-H. 

Eine neue Farbe. Die zierliche Knospe zeigt, wenn sie sich 
öffnet, ein bläuliches Lila, entwickelt dann 25 elegant ge¬ 
formte, kobaltblau überhauchte Blütenblätter. Warenzeichen¬ 
schutz. 

* II President Herbert Hoover (Coddington 1930) t.-h. 

Die Blume zeigt eine kupfrigrote, in orangegelb übergehende 
Farbe. Starkwachsend mit starker Bestachlung und gesunder 
Belaubung, gut duftend. 


Verwendungszweck 
Gr. Schn. 

Schn. 

Schn. 

Schn. 

Schn. To 

Schn. 

Gr. 

Schn. Gr. 

Schn. Gr. 

Schn. Tr. Gr. 

Schn. 

Schn. Gr. 

Schn. To. 

Schn. Gr. Tr. 

Schn. 

Schn. Gr. 






Preis¬ 

gruppe 

* VI 

* IV 

* V 

* II 

¥ IV 

* VII 

* III 

II 

* VI 
VI 


VI 

VI 

* V 

* IV 
¥ III 

¥ II 

¥ VI 


Verwendungszweck 

Provence (F. Paolina 1945) T.-H. Schn. Gr. 

Außenseite der Blumenblätter kräftig aprikosenfarbigrosa, 

Innenseite gelb. Gesunde Belaubung und gutes Wachstum. 

Quebec (Gaujard 1942) T.-H. Schn. Gr. 

Blume reingoldgelb, eine der schönsten gelben Neuheiten. 

Rafaela de Pena (P. Dot 1938) t.-h. Gr. 

Orangebraunrote Gartenrose. 


Rapture (Traendly & Schenk 1927) T.-H. Schn. Tr. To. 

Aprikosen-korallenfarbigc Blüten. Sehr langknospig, edel 
geformt, fein duftend. 

Red Retter Times (e. R. Asmus 1937 ) t.-h. Tr. 

Leuchtendblutroter Sport der Treibsorte Better Times. 


Rendez-VOUS (Meilland 1953) T.-H. . 

Kräftiges lachsrosa, große, gefällige, elegante Knospe. Ge¬ 
sunde Belaubung, kräftiger Wuchs. Warenzeichenschutz. 

R. M. S. Queen Mary (Verscburen 1937) T.-H. 

Leuchtend dunkel-lachs-orange. Blume gut gefüllt mit schö¬ 
ner spitzer Knospe, fast nur einzelblühend, fein duftend. 

Rote Rapture (Joh. Weber 1934) T.-H. 

Rötlichrosa Sport von Rapture. 

Rouge Meilland (Meilland 1949) T.-H. 

Dunkelkarminrot, sehr großblumig. Warenzeichenschutz. 


Schn. 


Schn. 


Schn. Tr. 


Gr. Schn. Tr 


Schlossers Brillant (W. Kordes’ Söhne 1953) T.-H. Schn. Tr. Gr 

Feuerrot von ungewöhnlicher Leuchtkraft, nie verblauend 
oder verbrennend. Enorm große Knospe, die sich langsam zu 
einer riesigen Blume öffnet. Reicher Blumenflor. 


Serenade (Boerner-Jackson & Perkins 1949) T.-H. Schn. 

Leicht duftende, spitze Knospe, mittelstark gefüllte Blume 
von korallenoranger Farbe. Mittelhoher buschiger Wuchs. 


Souv. de Jac Verschuren (Verschuren-Pechtold 1950) T.-H. Schn. Gr. 

Blumen auf langen Stielen, kupferorangegelb, guter Wuchs, 
reichblühend. 

Spek’s Yellow (J. s P ek 1947 > T -- H - sch. Gr - 

Blume mittelgroß bis groß, gut gefüllt von leuchtend sonnen¬ 
gelber Farbe, leicht duftend. 

Sphinx (Chr. Weigand 1939) T.-H. Schn. 

Blume stark gefüllt von reinrosa Farbe. 

Staatspräsident Pats (Weigand 1938) T.-H. Schn. 

Große Blumen von bernsteingelber Farbe, stark gefüllt, gut 
haltend. Besonders stark duftend. 


Sterling <E. G. Hill 1933) T.-H. Schn. Gr. 

Knospe lang und spitz. Blume edel geformt und gut gefüllt. 

Farbe hellrot in zartrosa übergehend. 

Sultane (Meilland 1946) T.-H. Schn. Gr. 

Blüten goldgelb, innen hochrot, duftend, schöne Form, reich¬ 
blühend, 70 cm. 


12 



gruppe 

* VI Sutters Gold (Swing-Armstrong 1950) T.-H. 

Leuchtend goldgelb von unveränderlicher Farbe, großblumig, 
gesund und starkwachsend. Von besonderem, ausgeprägtem 
Wohlgeruch. 

VI Symphonie 'Meilland 1948) T.-H. 

Große Blumen von purpurrosa Farbe, stark duftend, Pflanze 
wüchsig und gesund. 

* II Talisman (Montgomery 1929) L.-H. 

Die Farbe ist kupfergoldgelb mit Rosa. Kräftiger Wuchs und 
frühblühend. 

* VI Tallyho (Swin 1948) T.-H. 

Innenseite der Blumenblätter karmesinrot, Außenseite kardi¬ 
nalrot. Herrlicher Farbenkontrast. Duftend. 

VI Tanger (P. Dot 1951) t.-h. 

Farbenschönheit. Innenseite der Blumenblätter karmin bis 
lackrot, Außenseite auffallend stark leuchtendgelb. Auffallen¬ 
der starker Duft. 

* III Texas Centennial (Dixie Rose-Nurs. 1938) T.-H. 

Eine unserer besten Sorten. Die Farbe der schöngeformten 
Knospe ist ein schönes Kupferrot, das im Verblühen in ein 
leuchtendes Dunkelrosa übergeht. Alle anderen Eigenschaften 
gleichen der Pres. Herbert Hoover, von der sie ein Sport ist. 

* VII Tzigane (Meüland 1951) t.-h. 

Zinnoberrot bis Lack-Karmin, mit leuchtend goldgelber Mitte. 
Bestrickende Schönheit. Duftend. Ein Kind der „Gloria Dei“. 
Schönes glänzendes Laub. Warenzeichenschutz. 

II Ulrich Brunner fils (Levet 1882) Rem. 

Blume groß, kirschrot, stark duftend. 

* VI Verschurens Pink (HZA. Verschuren 1949) T.-H. 

Leuchtendrosa, gut gefüllt und duftend. • 

II Vierlanden (W. Kordes’ Söhne 1932) t.-h. 

Leuchtend orangerosa, gesund und starkwachsend. 

* V Vincenz Bergers Weiße (V. Berger 1943) t.-h. 

Gelblichweiße Blumen auf langem Stiel. 

* VI Virgo (Malierin 1947) T.-H. 

Schönste reinweiße Rose, mit langgestreckter Knospe. Blumen 
gut gefüllt. Wuchs steil aufrecht. 

VI Vive la France (Malierin 1944) T.-H. 

Farbenrose gut gefüllt und geformt. Innenseite der Blume 
dunkelbraunrot, Außenseite goldgelb. 


Verwendungszweck 
To. Schn. Gr. 

Gr. Schn. 

Schn. Gr. To. 

Gr. 

Gr. Schn. 

Schn. Tr. 

Gr. Schn. 

Schn. To. 

Schn. 

Schn. 

Schn. Tr. 

Gr. Schn. 
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II. Polyantharosen, Polyantha-Hybriden und Floribunda 

Diese Gruppe umfaßt die überall so beliebt gewordenen vielblumigen Rosen, die den ganzen 
Sommer fast ununterbrochen blühen. Sie eignen sich sowohl für Beetpflanzung, Ein¬ 
fassungen, Rabatten, aber auch zum Schnitt. Einzelne Sorten sind auch ausgezeichnet als 
Topfrosen zu verwenden. 

Unter Polyantharosen sind vorwiegend nur kleinblumige Sorten bis zu einem Blüten¬ 
durchmesser von 4 cm zu verstehen. 

Polyantha-Hybriden sind die großblumigen Polyantha-Sorten, wie z. B. „Joseph Guy“ u.’a. 

Die Floribundarosen sind Neuheiten der letzten Jahre und sind sowohl in der Größe als 
auch in der Form der Blüte den Edelrosen beinahe gleich. Jedoch ist ihre Reichblütigkeit 
diesen überlegen. 

Wir haben gerade an Polyantha-Hybriden und Floribunda-Rosen unser Sortiment in den 
letzten Jahren um wertvolle Neuheiten bereichern können. 


Preis- 

fruppe 

III 


VI 


V 
IV 

VII 

VI 


II 

III 


II 

VI 

II 

II 


IV 


Verwendungszweck 

Adolf Grille (W. Kordes’ Söhne 1939) Florib. Gr. To. 

Blumen enorm groß, gefüllt, haltbar, feurigrot, Pflanze auf¬ 
rechtwachsend und enorm reich blühend. 

Alain (Meilland 1948) Poly.-H. Gr. To. 

Dunkelkarminrot, von großer Leuchtkraft. In großen Dolden 
blühend, duftend. 

August Seebauer (W. Kordes’ Söhne 1944) Florib. Gr. Schn. 

Rein seidenartig rosa, groß, gut gefüllt, stark wachsend. 


Blumenschmidts Sonntagskind (Vonhoidt-I. c. Schmidt 1949) Florib. Gr. Schn. 

Rosa mit Lachs Hauch, sehr großblumig, gut gefüllt. 

Concerto (Meilland 1953) Pol. Gr. 

Orangefarbene, halbgefüllte Blumen. Gesund und wüchsig. 

Vorzüglich für Rabattenpflanzungen. Warenzeichenschutz. 

De Ruiter’s Herald (De Ruiter 1948) Poly. Gr. To. 

Typ Orange Triumph. Blumen einfach, in sehr großen Dolden 
blühend. Farbe leuchtend scharlachrot. 


Dick Koster (Koster 1935) Poly. To. 

Kluis Typ von leuchtend orangerosa Farbe mit Lachsschein. 
Donald Prior (Prior 1938) Poly.-H. Gr. 

Blüten in großen Dolden halbgefüllt, von feurig scharlach¬ 
roter Farbe. Blumen haltbar und sehr gesund. 

Dunkelrote Ellen Poulsen (Pouisen 1930) Poly. Sch 

Dunkelrote gefüllte Blumen, in großen Dolden blühend. 


Dusky Maiden Poly.-H. Gr. 

Ähnlich Orange Triumph, leuchtendrot mit orange Tönung. 

Ellen Poulsen (Poulsen 1911) Poly. Schn. Gr. To. 

Blumen leuchtend rosa, Blätter lederartig, glänzendgrün. 

Else Poulsen (Poulsen 1924) Poly.-H. Schn. Gr. 

Blume wenig gefüllt, aber sehr groß und lange haltbar. Rein¬ 
rosa in großen Rispen blühend, Pflanze starkwachsend. 

£ U ti n (W. Kordes’ Söhne 1940) Poly. To. Schn. Gr. 

Blumen gut gefüllt, dunkelrot blühend mit großen Dolden. 

Pflanze gesund und starkwachsend. Gegenstück zu Orange 
Triumph. 
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Preis- 

fruppe 

II Eva Tesdiendorff (Teschendorff 1923) Poly.-H. 

Blume groß, gefüllt, sehr haltbar, reinweiß. Pflanze buschig, 
reichblühend. 

V Fanal (M. Tantau 1946) Poly.-H. 

Groß, halbgefüllt. Farbe orange getöntes Leuchtendrot. Diese 
Rose trägt ihren Namen mit Recht. 

VI Fashion (Jackson & Perkins 1947) Poly.-H. 

Auffallende eigenartige Farbe, zart lachsrosa. Blume gefüllt 
in Dolden blühend. 

II Fortschritt (W. Kordes’ Söhne 1933) Poly.-H 

Starkwüchsige Sorte mit großen Dolden, hellgelb mit orange- 
rosa, Pflanze enorm reichblühend. 

II Frau Astrid Späth d*. Späth 1930) Poly.-H. 

Blumen groß, halbgefüilt, reinrosa. Pflanze buschig wachsend. 
Sport der Jos. Guy. 

V Frensham (Harkness 1946) Poly.-Rug. H. 

Leuchtend dunkelrot, sehr reichblühend, ca. 1 m hoch werdend. 

II Gabrielle Privat (B. Privat 1931 ) Poly 

Blumen klein, halbgefüllt, lange haltbar, sehr dankbar blühend. 

V Gelbe Holstein (W. Kordes’ Söhne 1949) Poly.-H. 

Blüten groß, halbgefüllt, lange haltbar, goldgelb, im Ver¬ 
blühen in hellgelb übergehend, gut remontierend. 

I Gloria mundi (de Ruiter 1929) Poly. 

Leuchtend orangerot (ziegelrot), gut gefüllt, reichblühend. 

VI Goldilocks (Jackson & Perkins 1948) Poly.-H. 

Goldgelbe, sehr schöne Sorte von niedrigem Wuchs. 

V Gotenhafen (M Tantau 1948) Poly.-H. 

Leuchtend reinrosa. Blume mittelgroß, halb gefüllt. Stark¬ 
wachsend, gesund. 

II Greta Kluis sup. (Kluis Koning 1928) Poly. 

Rosa, kleinblumig, gedrungen wachsend. 

II Gruß an Aachen (Geduldig 1929) Poly.-H. 

Gut gefüllt, großblumig, hellgelblichrosa. 

II Heidekind (Münch & Haufe 1931) Poly.-Rüg.H. 

Farbe korallenrosa, winterhart, sehr reichblühend, wohl¬ 
riechend. 

VI Holiday «. Jackson & Perkins 1949) Florib. 

Blume groß, gut gefüllt, gelb und rot, sehr apart, Pflanze 
wüchsig. * 

II Joseph Guy (Nonin 1929) Poly.-H. 

Blüte lebhaft scharlachrot, reichblühend, großblumig, wenig 

gefüllt. 

IV Käthe Duvigneau <m. Tantau 1942) Poly.-H. 

Blütenfarbe leuchtendblutrot mit Lachsschein. Farbe gut hal¬ 
tend. Einzelblüten 7—8 cm groß. Blüht in Büscheln von 15 bis 
20 Einzelblumen. Stark wachsend. Wird bis 80 cm hoch. 


Verwendungszweck 
Schn. Gr. To. 

Gr. To. Schn. 

Gr. To. 

Gr. To. 

Gr. To. 

Gr. 

To. 

To. Schn. Gr. 

Gr. Schn. To. 

Gr. To. 

Gr. 

To. 

Gr. To. 

Gr. 

Gr. 

Gr. 

Gr. Schn. 
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Preis¬ 

gruppe 


IV 


II 

III 

* V 


IV 

III 

III 

IV 


* VII 


II 


VI 

IV 


VI 

IV 


Verwendungszweck 

Karl Weinhausen (M. Tantau 1942 ) Poly.-H. Gr.Schn.Park. 

Dunkelrot mit schwacher Lachstönung. Nicht verblauend, 
starkwachsend, sehr gesund. Als Solitärpflanze geeignet. 

Sehr gesunder, kräftiger Wuchs. 

Kirsten Poulsen (Puuisen 1924) Poly.-H. 

Starkwachsend, ca. 80 cm hoch werdend. Einfache dunkelrote 
Blumen, in großen Dolden blühend. 

Koralle (Koopmann 1938) Poly.-H. 

Sport der Else Poulsen mit leüchtendkorallenroter Farbe, 
sonst wie diese. 

Kordes Sondermeldung (W. Kordes’ Söhne 1950) Florib. Gr. Schn. Tr. 

Floribunda mit vollkommenem Edelrosencharakter, ziegel¬ 
mennigrot, vollgefüllte, große Blumen. Blüten erscheinen 
manchmal einzeln, oft zu mehreren und manchmal in gewalti¬ 
gen Sträußen. Starkwachsend, gesund. 

L ac hs (W. Kordes’ Söhne 1943) Poly. Gr. To. 

Blumen mittelgroß, gefüllt, lachsorange. Pflanze buschig, 
vollblühend. 


Schn. Gr. 


Schn. Gr. To. 


Margo Koster (D. A. Koster 1953) Poly. Gr. To. 

Sport von Greta Kluis in lachsorange. Niedrigbleibend, buschig 
wachsend. 

Marianne Kluis sup. Pol y- To * 

Leuchtendroter Sport von Dick Koster. 


Märchenland (M. Tantau 1946) Poly.-H. Gr. 

Farbe hellrosa mit Lachston. Dunkelgrünes Laub. Sehr ge¬ 
sund, stark wachsend, bis 1 m hoch werdend. Als Solitär¬ 
pflanze verwendbar. 

Masquerade (Jackson & Perkins 1953) Poly.-H. 

Eine eigenartige Neuheit. In jedem Blütenbüschel sind Blu¬ 
men in allen Farbstufen, von goldgelb, gelb, rosa und rot. 
Pflanze kräftig wachsend. Liebhabersorte. 


Mevr. van Straaten van Nes (M. Leenders & Co. 1933) Poly.-H. Gr. To. 
Die großen leuchtend karminroten Blumen sind eigenartig 
gefranst und gewellt, so daß an Azalea oder Nelke erinnert. 

Stark wachsend. 

Muttertag (F. J - Grootendorst 1950) Poly. 

Blüten leuchtendrot, gefüllt, in Büscheln, Wuchs sehr niedrig, 

30 cm. 

Orange Triumph (W. Kordes’ Söhne 1937) Poly. 

Eine der schönsten Polyantharosen, von einer selten schönen 
orangescharlachroten Farbe. Große Leuchtkraft. Blumen 
halten sich abgeschnitten sehr lange. Belaubung glänzend, 
vollkommen krankheitsfrei. Sehr winterhart. Erhielt die 
höchsten Auszeichnungen. 

Our Prinzeß (Robinson 1949) Poly. Gr. 

Große Dolden, große, mäßig gefüllte leuchtendrote Blüten. 


To. Gr. 


Schn. Gr. To. 


Poulsens Pink (D. T * Poulsen 1939) Poly.-H. Schn. Gr. 

Sehr großblumig, halbgefüllt, lachsrosa. Reichblühend, ge¬ 
sund und winterhart. 
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Preis- 

Krappe 

II Rosa Gruß von Aachen (J. Speck 1939) Poly.-H. 

Sport von Gruß an Aachen. Farbe ist ein intensiveres gelb¬ 
liches Rosa. 

IV Rosa Vollendung (W. Kordes’ Söhne 1943) Florib. 

Blumen enorm groß, gefüllt, edelrosengleich, dunkelkarmin- 
rosa. 

IV Rosenmärchen (W. Kordes’ Söhne 1940) Poly.-H. 

Farbe der Blume schön, gelblich rosa. Sorte wächst breit¬ 
buschig, gesund. 

IV Rote Gabrielle Privat (W. Kordes’ Söhne 1941) Poly. 

Roter Sport der Gabrielle Privat, Blumen gut gefüllt, unge¬ 
wöhnlich haltbar, hellrot. 

II Rote Teschendorffs Jubiläumsrose (Grunewaid 1930) Poly. 

Blumen mittelgroß in großen Dolden, gefüllt blühend, kar¬ 
minrot. Pflanze stark und wüchsig, reichblühend. 

VII Schweizer Gruß (Math. Tantau 1952) Poly.-H. 

Das einmalige Farbenwunder in leuchtendsammet Blutrot. 
Nie verblauend. Kein Witterungseinfluß beeinträchtigt je ihre 
Schönheit. Wuchs aufrecht, von gleichmäßiger Höhe. Große 
Blühwilligkeit. Warenzeichenschutz. 

III Stadt Essen (Tantau 1938 Poly.-H. 

Blume groß, halb gefüllt, erscheint in großen Dolden. Die 
Farbe ist ein gleichbleibendes leuchtendes Feurigrot. 

IV Tantaus Triumph <m. Tantau 1941) Poly.-H. 

Halbgefüllte, leuchtend orangerote Blumen in Büscheln von 
15—20 Einzelblüten. Kräftiger Wuchs. 

V Tantaus Überraschung (M. Tantau 1943) Poly.-H. 

Gefüllte Blumen von tief blutroter Farbe. Blüht bis zum 
Winter. Regelmäßiger, gesunder Wuchs. 

VI The Fairy (Bentall 1932) Zwerg-Wichuraiana 

Blüten kräftigrosa, klein, gefüllt, in großen Sträußen. Dauer- 
blüher. Wuchs breit buschig, niedrig. Sehr gut für Beet- und 
Grabbepflanzung. 

VI Voque (Jackson &Ferkins 1948) Poly.-H. 

Edelrosenähnliche, leuchtende, kirschrot-kor allenartige Blüten, 
von vollendeter Form. Buschig wachsend. 

IV Weiße Margo Koster (V. Teschendorff 1950) Poly.-H. 

Weißer Sport der bekannten Margo Koster. 

IV Werner Teschendorff (M. Tantau 1950) Poly.-H. 

Leuchtend dunkelorangerosa, in großen, gutgefüllten Dolden 
blühend. Pflanzen buschig und gesund. Sehr reichblühend. 

Zwergbengalrose 

VI Rosina (P. Dot 1942) Zwergbengalrose 

Gehört zu den kleinsten Rosen der Welt. Die kleinen Blüten 
sind edelrosenähnlich, von eleganter Form und gelber Farbe. 


Verwendungszweck 
Gr. To. 

Schn. Gr. To. 

Gr. Schn. To. 

To. 

Schn. Gr. To. 

Gr. 

Gr. 

Gr. 

Gr. 

Gr. 

Schn. Gr. To. 

To. 

Gr. Schn. 








III. Kletter-Rosen 

(fälschlich Schling- oder Rankrosen genannt) 

Als Kletterrosen bezeichnet man alle Rosensorten, die lange, kletternde Triebe bilden. Man 
unterscheidet hier die Rosa multiflora, Rosa Lambertiana, Rosa wichuraiana und die 
rankenden Sports der Edelrosen, die mit „Climbing“ bezeichnet werden. Ihre Verwendung 
ist sehr vielseitig. Sie können sowohl an Lauben, Pergolen, Hauswänden, aber auch an 
anderen Stützpunkten angepflanzt werden. Auch zum Schnitt sind viele Sorten gut zu ver¬ 
wenden, da sie meist zu einer Zeit blühen, in der es wenig Rosen gibt. 

Rosa multiflora ist in China und Japan heimisch und wohl die älteste gezüchtete Kletter- 
resenart. Sorten dieser Art blühen jedoch meist nur einmal im Jahre. Der Schnitt soll bei 
der Pflanzung möglichst kurz sein, später wird jedoch nicht mehr geschnitten. Nur das alte 
Holz und die schwachen Triebe entfernt man. 

Rosa Lambertiana sind öfterblühende, hochwachsende Strauchrosen. Sie gehören zum Teil 
zu den Parkrosen-Sorten, werden jedoch meist als Kletterrosen verwendet. Ihre hervor¬ 
ragende Eigenschaft im Laufe des ganzen Sommers zu blühen, macht sie besonders wertvoll. 
Rosa wichuraiana: Diese Art ist wohl die schönste aller Kletterrosenarten. Sie enthält 
Farbgebiete in ausgeprägter Schönheit. Vielfach edelrosengleiche Blüten, meist eine schöne 
glänzende Belaubung und meist auch typisch hängenden oder kriechenden Wuchs. 

Preis¬ 

gruppe 

IV American Pillar (Conrad & Jones Co. 1909) Wich. 

Blume groß, einfach in großen Dolden, rosenrot mit weißer Mitte, stark¬ 
wachsend. 

V Berlin, siehe unter Parkrosen 

VI Climbing Crimson Glory (Jackson &Perkins 1946) T.-H. 

Sport der TH gleichen Namens. Blüten karmesinrot, reichblühend. Wuchs 
stark, recht hart, 3—4 m hoch. 

IV Climbing Eva Teschendorff (Teschendorff 1928) Poly. 

Weißer, sehr reichblühender Sport der bekannten Polyantharose „Eva 
Teschendorff“. 

VI Clbg. Mrs. Pierre S. du Pont (Hillock 1933) T.-H. 

Blumen goldgelb; ein kletternder Sport der bekannten ungewöhnlich reich¬ 
blühenden Gartenrose. Sehr blühwillig, 2—3 m hoch. 

VI Climbing Mr. S. Mac Gredy (Buisman 1937 ) l.-h. 

Blüten kupfrig-orange, groß, gefüllt, Wuchs sehr stark, gesund, 4 m hoch. 

VI Climbing New Yorker (Jackson &Perkins 1953) t.-h. 

Blüten rot, groß, sehr reichblühend. Wuchs sehr stark, gesund, gut winter¬ 
hart, 4—5 m hoch. 

* V Climbing Orange Triumph (W. Koopmann 1948) Poly. 

Kletternder Sport der bekannten Polyantharose. Blumen in großen Dolden, 
stark wachsend. 

IV Crimson Conquest < A - Chaplin 1931) wich. 

Blumen in großen Dolden, sammetartig, scharlachkarmesinrot, leuchtend. 
Mit gesunder Belaubung. 

VI Crimson Shower (Norman 1952) Wich. 

Sehr wertvolle Neueinführung. Blumen in Büscheln und Dolden, ziemlich 
groß, vollkommen gefüllt, ungewöhnlich lange, fast 3 Wochen haltbar. Rein¬ 
blutrot nicht blauend oder verbrennend. Pflanze hat hängenden Wuchs, 
enorm stark, langtriebig, glänzende, vollkommen krankheitsfreie Belaubung. 
Blütezeit von Ende Juli bis September. 5—6 Meter. 
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kiuppe 


* IV Dorothy Perkins (Perkins ido2) wich. 

Blumen in großen Dolden, reinlachsrosa, gut gefüllt, lange haltbaf, stark¬ 
wachsend. 

IV Doubloons (Horvoth 1935) Setigera-Hybr. 

Eine starkwachsende Kletterrose von goldgelber Farbe. In großen Dolden 
reich und frühblühend. 

V Elegance (Brownell 1938) Wich. 

Blumen edelrosenähnlich, gefüllt, haltbar, groß, reingelb, lang gestielt, reich¬ 
blühend. 

* IV Excelsa (Walsh. 1910) Wich. 

Blumen in sehr großen Dolden blühend, blutrot, gut haltbar. Pflanze stark¬ 
wachsend. 

IV Golden Climber (W. d. Brownell 1933) Wich. 

Form der Blume wie eine Edelrose, Blume goldgelb, gut duftend. 

V Golden Glow (Brownell 1937) Wich. 

Blume gefüllt, edelrosenähnlich, goldgelb, Pflanze starkwachsend, reich- 
blühend. 

V Gruß an Hannover (Lahmann 1938) wich. 

Blumen groß, orangerosa gutgefüllt, lange haltbar. 

IV Guinee (Ch. Malierin) Mult. 

Blume schwar^rot, sehr groß, duftend, in Dolden blühend. 

IV Hamburg (W. Kordes’ Söhne 1935) Lamb. 

Eine immerblühende feurigscharlachrote Sorte. Blume groß, halbgefüllt. 

V Indra (M. Tantau 1937) Mult. 

Leuchtendrosa, großblumig, sehr reichblühend. Verbesserte Tausendschön. 

V King Midas (Jackson & Perkins 1941) Wich. 

Knospe lang gestreckt, Blume sehr groß, ziemlich gut gefüllt. Voll erblüht 
noch sehr schön, duftend. Die Farbe ist ein reines Goldgelb. Die Blüten stehen 
in Büscheln. Pflanze enorm stark kletternd, ungewöhnlich voll blühend. 
Winterhart. Eine der edelsten gelben Kletterrosen. Höhe 5—6 Meter. 

IV Le Reve (Pernet Ducher 1923) L.-H. 

Große halbgefüllte, leuchtend goldgelbe Blumen in lockeren Blütenständen. 
Pflanzen von kräftigem Wuchs. 

IV Long John Silver (M. Horvath 1934) Set.-H. 

Reinweiß, gutgefüllt, stark wachsend. 

* V Marechal Niel (Pradei 1864) t. 

Blume goldgelb, gefüllt, starkduftend, besonders fürs Gewächshaus geeignet. 
Nur als Hochstamm lieferbar. 

IV New Dawn (Sommerset Rose Nursery 1930) Wich.-H. 

Zartrosa, groß, halbgefüllt mit feinem Wohlgeruch. Fast den ganzen Sommer 
über blühend. Sehr winterhart. 

* IV Pauls Scarlet Climber (W. Paul 1916) Mult. 

Blume leuchtend scharlachrot, nicht verblassend, von großer Leuchtkraft. 
Große haltbare halbgefüllte Blume. Die dankbarste und verbreitetste Kletter¬ 
rose, die auch zum Schnitt verwendet wird. 

IV Royal Scarlet Hybrid Mult. 

Scharlachrot, großblumig, reichblühend. 

IV Sangerhausen siehe unter Parkrosen 
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Preis* 
gruppe 

* IV Tausendschön (Kiese & Co. 1906) Mult. 

Blumen zartrosa in großen lockeren Sträußen blühend, starkwachsend. 

IV The Beacon (Paul 1922 ) wich - 

Leuchtendrot mit weißem Auge, in großen Dolden blühend. 

V Torch We Ruiter 1947) Mult. 

Orangescharlachrot, in großen Dolden, eine neue farbenfrohe Sorte. 

* IV White Dorothy Perkins (Cant &. Sohn 1909) wich. 

Weißer Sport von Dorothy Perkins. 


IV. Park- und Wildrosen 

Hierunter fallen alle Wildrosen und botanische Arten wie Moosrosen, Centifolien, Rugosa- 
Sorten. Parkrosen sollen nicht, oder nur wenig geschnitten werden. Nur bei der Anpflan¬ 
zung sind sie auch stark zurückzuschneiden. Auch verschiedene Polyantha-Hybriden und 
Kletterrosen können als Parkrosen verwendet werden. 

Preis¬ 

gruppe 

VI Aioha (Jackson & Perkins 1949) TH 

Karminrosa, edelrosenartige Blüten, gefüllt; überreich, dauernd blühend, 
Wuchs langsam und schwach, sehr winterhart, 1,50 m hoch. 

V Berlin (W. Kordes’ Söhne 1949) Lamb. 

Besonders wertvolle neuere Sorte. Blumen in riesigen Dolden von ungewöhn¬ 
licher Wirkung. Farbe der Blumen feurig lachszinnoberrot. Einfach. 

IV Blanche Moreau (Moreau- Robert 1880) Moosr. 

Reinweiß, groß, gefüllt, duftend, stark bemoost. 

V Bonn (W. Kordes’ Söhne 1950) Lamb. 

Rein zinnober-mennigrot. In großen Dolden blühend. 

IV Conrad Ferdinand Meyer < D - Müller 1899) Rug.-H. 

Rein silbrigrosa, mit vorzüglichem Geruch, winterhart, sehr groß, gefüllt, 
frühblühend. 

IV Dr. Eckener < v - Berger 1930) Rug.-H. 

Groß, goldgelb mit kupfrigrosa. Stark duftend. 

V Elmshorn (W. Kordes’ Söhne 1951) Lamb. 

Blumen in großen, vollgefüllten Dolden von hellroter Farbe. Unermüdlich 
blühend. 

V Erfurt (W. Kordes’ Söhne 1939) Lamb. 

Blumen groß, halb gefüllt, leuchtend rosenrot mit weiß und gelber Mitte. 

IV F.J.Grootendorst- Nelkenrose (de Goey 1918) Rug.-H. 

Kleine gekräuselte Blumen, karminrot mit reichblühenden Dolden. 

V Frau Geheimr. Späth (H. Tepelmann 1939) Rem.-H. 

Rosa großblumig, stark wachsend. 

V Frühlingsduft (W. Kordes’ Söhne 1949) Spin.-H. 

Lachsgelb, stark duftend. 

V Frühlingsgold (W. Kordes’ Söhne 1937) Spin.-H. 

Goldgelb, Rand rosa überhaucht. 

V Frühlingsmorgen (W. Kordes’ Söhne 1942) Spin.-H. 

Karminrosa, sehr früh blühend, einfach. 

* II Gruß an Teplitz (Geschwind 1898) Mon. 

Blume scharlachrot, sehr reichblühend, vor allem auch noch im Herbst. 
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Preis¬ 

gruppe 

IV 




IV 

IV 

VI 


VI 

IV 

VII 


IV 

V 


IV 

IV 


IV 


IV 


IV 


IV 


Hamburg (W. Kordes 1935) Lamb. 

Feurigscharlachrote, große Blume, halbgefüllt, öfterblühend. 

Hermann Löns (Math. Tantau 1931 Rem.-H. 

Leuchtendrot, groß, einfach, fein duftend, Wuchs kräftig, bis 2 m hoch. 
Herrenhausen (W. Kordes’ söhne 1938) Poi.-H. 

Blume groß, gefüllt. Heinweiß, im Verblühen rot punktiert. 

High Noon (Lammerts 1947) Lamb. 

Blüten goldgelb, halbgefüllt, groß, edelrosenartig, sehr lange blühend, 

1,50 m hoch. 

Lyric (Jackson & Perkins 1951) 

Blüten reinrosa, halbgefüllt, duftend. Dauernd blühend. 120 cm hoch werdend. 

Maiden’s Blush (Kew Garden 1797) Rosa alba 

Blumen mittelgroß, hellrosa, reich und früh blühend. Starker Duft. 

Maigold (Kordes 1953) zu Rosa spinosissima 

Blüten goldgelb, groß, gefüllt, stark duftend. Dauerblüher, Wuchs aufrecht, 
1,50—2,50 m hoch. 

Oeillet panache (Ch. Verdier 1888) Moosr. 

Moosrose, rosalila mit purpurnen Streifen, gut bemoost. 

Omar Khayyam (Damaszenerrose) 

Blüten leuchtendrosa, dicht gefüllt, sehr groß, stark duftend, einmal reich¬ 
blühend, später etwas nachblühend; Wuchs stark, 2—3 m hoch. 

Parkfeuer (P. Lambert 1906) Lut.-H. 

Blume einfach, feurigrot, Laub und Holz rötlich, starkwachsend, bis 3 m hoch. 

Pink Grootendorst (Grootendorst 1923) Rug.-H. 

Rosa Sport der F. J. Grootendorst, sonst wie diese. 

Rosa canina und Edelcanina 

in verschiedenen Sorten, Wildrosenbüsche, bestens zur 1 St. 100 St. 
Heckenpflanzung und Hagebuttengewinnung geeignet . . . —,60 50,— 

Rosa chinensis viridiflora (Bambridge & Herrison 1856) Mon. 

Grün wie das Laub, klein gefüllt. Liebhaberrose. 

Rosa eglanteria (=rubiginosa) 

Schottische Zaunrose, Laub duftend, Blüten frischrosa, 1 St. 100 St. 

Frucht scharlachrot. —,70 56,— 

Rosa moyesii (Wildrose) 

Blüten dunkelweinrot, einfach, mittelgroß, im Herbst große, orangerote 
Früchte, 2 m hoch. 

Rosa omeiensis var. pteracantha (China 1907) Sericea 

Klein, einfach, weiß. Schöne Belaubung, stark wachsend. Rote Stacheln. 

Rosa multiflora 

Doldenblütige, weiße Wildrose, Wuchs breit überhängend, 1 St. 100 St. 
guter Schattenstrauch . —,70 56,— 

Rosa rubiginosa var. magnifica (Hesse 1916) Rubig-H. 

Blume ziemlich gefüllt, leuchtend karminrosa, reichblühend. 

Rosa rubrifolia 

Rotlaubige Wildrose. Blüten karminrosa. —,70 56,— 

Rosa rugosa (= regeliana) 

Japanische Apfel- oder Hagebuttenrose, Früchte be¬ 
sonders groß, zur Verwendung im Haushalt, Blätter 

glänzend, Wuchs breit. 40—60 —,70 56,— 

60—80 —.84 70,— 
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Preis¬ 
gruppe 

IV Rosenwunder (W. Kordes’ Söhne 1934 Rubig.-H. 

Hellrot, groß, gefüllt, edelrosenähnlich. Wuchs stark. Wird über 2 m hoch. 

IV Sangerhausen (W. Kordes 1938) Lamb. 

Blumen groß, halbgefüllt, feurigrot. Pflanze wüchsig, öfterblühend. 

IV Sanguinaire (f. Guiiiot 1933) Rug.-H. 

Blume leuchtend blutrot auf gelbem Grund, gut gefüllt. 

VI Scharlachglut (Kordes 1952) (zu Rosa gallica) 

Blüten feurig-scharlachrot, einfach, bis 12 cm breit, einmal vollblühend, später 
etwas nachblühend, Wuchs buschig, etwa 1,50 m hoch. 

V Schneeschirm (M. Tantau 1946) Poly.-H. 

Blumen einfach von weißer Farbe, in großen Büscheln blühend. 

IV Stern von Prag (V. Berger 1924) Rug.-H. 

Samtig, dunkelrot, leicht gefüllt, duftend, remontierend. 

VI Wildfeuer (Kordes 1953) zu Rosa hybrida bifera 

Blüten leuchtendrot, bis 12 cm breit, halbgefüllt, reich und voll blühend, 
Wuchs buschig, bis 3 m hoch. 

V Zitronenfalter (V. Berger 1940) Spinos.-H. 

Blume offen bis 8 cm Durchmesser. Innenseite schwefelgelb, außen heller. 


Teschendorff-Dahlien 


Das Sortiment der Teschendorff-Dahlien umfaßt nur hervorragende bewährte Sorten so¬ 
wohl für den Dahlienliebhaber als auch den Erwerbsgärtner. Jährlich werden die einzelnen 
Sorten auf Blühwilligkeit, Wüchsigkeit und Virusanfälligkeit überprüft und gegebenenfalls 
durch bessere und neueste Sorten ergänzt. Die Sortenliste ist alphabetisch geordnet. Unsere 
Neueinführungen 1956 sind gesperrt gedruckt, zum Teil erst im Herbst 1956 lieferbar. 


Abkürzungen und Zeichenerklärung 


E = Einfache Dahlie 

K = Kaktus- oder Edel-Dahlie 

KH = Kaktus-Hybride 

Sch = Schmuck- oder Hybride-Dahlie 

HK = Halskrausen-Dahlie 

P — Pompon- oder Knopf-Dahlie 


B = Ball-Dahlie oder Georgine 
R = Riesen-Schmuck- oder Riesen- 
Kaktus-Dahlie 
M = Mignon-Dahlie 
S = Seerosen-Dahlie 
kl. = kleinblumig 


Die Preise verstehen sich für kräftige und gesunde, einjährige Landknollen, sortenecht, 
mit Namen versehen, mit gesunder Augenbasis. Die meisten der angeführten Sorten werden 
auch im Frühjahr (ab Mitte Mai) als Jungpflanzen mit Topfballen geliefert. Alle Pflanzen 
bringen ab August einen überaus reichen Blütenflor. Der Preis für Jungpflanzen ist 25% 
niedriger als für Knollen. Bei Abnahme von 10 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis 


Aglaja . 

orangerot mit Lachs. 

Art 

K 

Höhe cm 

140 

DM 

4,50 

Ambassadeur v. Kleffens .... 

orange . 

Sch 

130 

2,40 

Andenken an Rob. Engelhardt 

leuchtend Scharlach mit 
dunkelmahagonirot und 
gelben Spitzen . 

KH 

120 

1,60 

Andenken an Rudolf Mann .. 

kräftig rosa . 

K 

110 

2 - 

Andries Oranje As . 

orangerot . 

kl. K 

80 

1 ,— 

Aristokrat . 

rot . 

K 

100 

2 ,— 
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Atomique . 

Autumn Light . 

Bajazzo 

Barbarossa . 

Baron X de Terwangue. 

Belle Dame . 

Binnenhof . 

Brandaris. 

Broeder Justinus. 

Bukarest . 

Butterfly. 

C a n d e u r A n v e r s o i s e .. 

Carliles Pinwheel. 

Chanoine Dessin. 

D en t e 11 e d e V e n i s e .... 

Entrups Stern . 

Erfurter Pfirsich rot. 

Consul General Quist . 

Erna Pfeil-Schneider. 

Fackel (Teschendor ff’s). 

Fiducie . 

Finesse Anversoise. 

Feu erstrahlen. 

Frau Margrit Haase. 

Fraureuther Schönheit 
Friedens grüß . 

Gala. 

Gartenfest. 

GerrieHoek. 

Glorie van Heemstede. 

Goldene Rechtschaffenheit .... 
Großmeister Berger .. 

Grugal952.... 

Hammonia. 

Hazard . 

Hexengold . 

Holiday. 

House of Orange . 

Johanna . 

Königin Juliane. 

Kortrijks Vendell . 

Kupferberg Gold. 

Lebensfreude . 

Leonora . 

Mme. Jules Anthcunis. 

Mährische Poesie . 

Maharadscha. 

Maria Gloriosa. 

Mercedes .. 

Moedcr Ballego. 

Mondscheinsonate .... 

Nagels Sensation . 

Nagels Stabilite . 


weiß, beim Aufblühen lila 

Spitzen . 

orangebraun . 

weinrot, Spitzen weiß . 

leuchtendscharlachrot . 

aprikosenfarbig . 

korallenrosa . 

chamoisgelb . 

glühendorangerot mit rein¬ 
gelber Mitte . 

goldgelb mit orange Spitzen 

leuchtendkorallenrot . 

gelb . 

weiß . 

orangegelb . 

cremegelb, frühblühend ... 
weiß, Blumenblätter 

gezahnt . 

schwefelgelb, lila Mitte _ 

pfirsichrot . 

zartrosa, Mitte creme . 

hellamethystrosa . 

scharlachrot . 

orange . 

zart cremegelb . 

feuerrot auf gelben Grund 
dunkelrosa mit heller Mitte 

zartkirschrosa . 

reinweiß, Chrysanthemen¬ 
form .. 

lachsrosa . 

gelbrosa gerändert . 

reinrosa . 

schwefelgelb . 

goldbronze . 

zartrosa . 

kanariengelb . 

lachsrosa . 

korallenrosa . 

mildes gelb . 

rosa . 

orange . 

rein lilarosa . 

orangerot . 

rot, Spitzen weiß . 

orangefarben . 

amaranth, gelbe Zone . 

lachsrosa ... 

gelblichrosa mit lila Hauch 

silbrig weiß mit lila . 

purpurgranat- sehr dunkel. 

cremefarben . 

scharlachrot . 

dunkelrot . 

weißgelb . 

lachsrosa . 

rosa . 


Art Höhe cm 

DM 

K 

130 

3,— 

K 

130 

3>— 

BH 

110 

2,40 

RSch 

110 

1,80 

K 

120 

2,40 

RK 

140 

4- 

K 

110 

1,60 

Sch 

130 

5,— 

KH 

120 

2 - 

K 

130 

1,20 

M 

40 

0,60 

KH 

120 

3,— 

RK 

130 

4,— 

K 

120 

4,50 

K 

130 

5 — 

KH 

120 

2,40 

B 

110 

1,20 

KH 

140 

1,60 

KH 

110 

1,20 

KH 

110 

1,20 

kl.KH 

80 

1,60 

K 

130 

2 ,— 

KH 

100 

1,60 

KH 

120 

3,— 

KH 

120 

3 — 

KH 

120 

5,— 

kl. Sch 

100 

1,20 

P 

70 

0,86 

Sch 

120 

1,60 

Sch 

140 

2 ,—* 

K 

140 

3,-. 

K 

130 

4,50 

RKH 

140 

4,- 

RK 

150 

4,— 

K 

140 

4,— 

K 

120 

2,40 

Sch 

130 

2 ,- 

Sch 

120 

4,50 

K 

100 

1,60 

K 

120 

3 — 

Sch 

120 

1,60 

B 

100 

1 — 

E 

130 

0,80 

K 

130 

4,50 

KH 

120 

1,60 

RSch 

110 

1,60 

RSch 

130 

1,60 

K 

120 

1,60 

KH 

100 

5 — 

K 

120 

1,60 

RSch 

118 

3- 

RSch 

120 

2 ,— 

RKH 

140 

2,40 
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Nordlicht . 

OlympicFire . 

Orfeo . 

Oschatz. 

Paisley Gern. 

Präsident Moes . 

Philine . 

Poinsettia. 

Pride of Haarlem . 

Pride of Holland. 

Prinzeß Mary Jose. 

Roi des Pompons Jaune . 

Rotball . 

Rote Perle. 

Saalbach . 

Schneekopf . 

Schneeprinzessin. 

Severins Triumpf. 

Shirley Westwell. 

Silvretta. 

Sommerlachen. 

Sonnenspiel . 

Thomas A. Edison . 

Thornlea. 

Trajectum. 

Troef . 

Unermüdliche. 

Unser Peterle. 

Victor Teschendorif . 

Victory Day. 

Voorzitter Dix. 

Wagschals Goldkrone. 
Wilhelm Roepke . 

Witte Viag. 

Wörtherseerose . 

Wolfgang Schade . 


l stck. 



Art Höhe cm 

DM 

weiß . 

P 

100 

0,80 

leuchtend orangerot . 

E 

80 

1,20 

weinrot . 

K 

110 

2,40 

weinrot . 

KH 

120 

2,- 

orange m. hellem Scharlach 

M 

40 

0,40 

lachsrosa . 

RKH 

120 

5,- 

leuchtenddunkelrot . 

M 

40 

0,40 

brillantscharlachrot . 

KH 

130 

1,20 

leuchtend scharlachrot .... 

RSch 

130 

2,40 

dunkelrosa . 

K 

130 

3,— 

lilarosa . 

M 

40 

0,40 

gelb . 

P 

120 

2,- 

tief-dunkelrot . 

P 

90 

1,— 

Scharlach . 

P 

00 

0,40 

reinweiß . 

RSch 

140 

3,~ 

weiß . 

Sch 

100 

1,20 

reinweiß . 

E 

80 

0,80 

lachsrosa . 

RSch 

120 

1- 

leuchtendrot . 

kl.Sch 

100 

1,60 

dunkellachsrosa . 

K 

140 

3,— 

rot mit weißen Spitzen .... 

Sch 

110 

2,40 

schwefelgelb . 

K 

120 

3,— 

tiefpurpurviolett . 

RSch 

90 

1,- 

dunkelbordeauxrot . 

Sch 

130 

1,20 

reinlila . 

Sch 

130 

1,20 

dunkellila . 

Sch 

120 

1,60 

hellgelb . 

Sch 

70 

1,60 

bronze . 

K 

80 

2,40 

weiß, Mitte creme . 

KH 

140 

1,20 

himbeerrot . 

K 

110 

2,40 

dunkellila . 

Sch 

130 

2,40 

goldfarben . 

K 

140 

5 — 

orangerot mit goldfarbigen 




Spitzen . 

K 

100 

3,— 

weiß . 

KH 

120 

1,60 

zartrosa, Mitte creme . 

S 

120 

2,40 

weiß, nach außen lila . 

B 

120 

2,40 


Winterhärte Blütenstauden 

in vielen Sorten vorrätig. Wir empfehlen nachstehende Sortimente nach unserer Wahl zu 
bestellen: 

Sortimente nach unserer Wahl 

A. Für allgemeine Zwecke geeignet: 

25 Stück in diversen Sorten 
50 Stück in diversen Sorten 
100 Stück in diversen Sorten 

B. Bessere Sorten: 

25 Stück in diversen Sorten. DM 11,— 

50 Stück in diversen Sorten. DM 20,— 

100 Stück in diversen Sorten. DM 40,— 

C. Für Felsen, Trockenmauern, Einfassungen und Steingruppen geeignet: 

25 Stück in diversen Sorten. DM 8,— 

50 Stück in diversen Sorten. DM 15,— 

100 Stück in diversen Sorten. DM 30,— 


DM 9,— 
DM 16,50 
DM 30,— 
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öeif über 50 fahren 

Hreude und Srfolg 

im Garten 
mit Erzeugnissen 
der Baumschule 


VICTOR TESCHENDORFF KG. 
COSSEBAUDE 

bei Dresden 


6 1255 111/9/ 139 


Curt Mittag, Cossebaude 


Id 1202/55 







Preisliste 1956/57 

für Obstgehölze, Ziergehölze, 
Alleebäume und Koniferen 





VORWORT 


Wir bitten unsere verehrte Kundschaft, zu entschuldigen, daß diese 
Preisliste verspätet zum Versand kommt. Die Fertigstellung ver¬ 
zögerte sich leider stärker, als zu vermuten war. 

So entsteht die bedauerliche Tatsache, daß einige in der Liste auf¬ 
geführten Artikel in der Zwischenzeit vergriffen sind. 

In Anbetracht unserer bekannten guten Lieferungen setzte in diesem 
Jahr, auch verursacht durch den stärkeren Bedarf nach dem vergangenem 
strengen Frostwinter, der Auftragseingang schon sehr zeitig ein. 

Wir werden uns bemühen, so weit unsere Vorräte es gestatten, 
Ihren Auftrag bestens zur Ausführung zu bringen, bitten jedoch, 
uns Ihren Bedarf möglichst umgehend aufzugeben. 

In größeren Mengen sind zur Zeit u. a. noch lieferbar: 

Apfel-, Süßkirschen- und Hauspflaumenhochstämme, 
Hauspflaumenhalbstämme, 

Alleebäume, Heckenpflanzen einschl. Liguster, 

Zier- und Decksträucher und Dahlien. 

Sollten Sie 

unsere Rosen- und Dahlienpreisliste 1956 

die, wir einen Teil unserer Kunden schon zuschickten, noch wünschen, 
so bitten wir Sie, diese anzufordern. In dieser Preisliste sind auch 
unsere Lieferungsbedingungen enthalten, die für alle 
Aufträge bindend sind. 

Victor Teschendorff KG. 

(gez.) Fritz Haenchen 


Obstbäume und Fruchtsträucher 

Zeichenerklärung: 


T 

bedeutet: 

W 

bedeutet: 

Okt.-Nov. 

bedeutet: 

H 

bedeutet: 

h 

bedeutet: 

V 

bedeutet: 

B 

bedeutet: 

SpB 

bedeutet: 


Tafelobst — also besonders fein im Geschmack und gutes Aussehen 
Die Früchte eignen sich besonders gut für die Wirtschaft 
(oder andere Monate) Zeit der Lager- oder Genußreife 

lieferbar als Hochstamm . ca. 180 cm Stamm-Höhe 

lieferbar als Halbstamm. ca. 125—150 cm Stamm-Höhe 

lieferbar als Viertelstamm . ca. 100 cm Stamm-Höhe 

lieferbar als Busch auf Zwergunterlage .. ca. 60 cm Stamm-Höhe 
lieferbar als Spindelbusch bzw. senkrechter Schnurbaum auf schwach¬ 
wachsender Zwergunterlage . ca. 40 cm Stamm-Höhe 


Bef ruchtungsverhältnisse: 

Die Sorte blüht früh 
Die Sorte blüht mittelfrüh 
Die Sorte blüht spät 

Die Sorte liefert keinen guten Pollen (Blütenstaub) 
Die Sorte liefert guten Pollen (Blütenstaub) 


f 

bedeutet: 

m 

bedeutet: 

sp 

bedeutet: 

X 

bedeutet: 

XXX 

bedeutet: 


Preise für Äpfel und Birnen 


Die Preise verstehen sich für Güteklasse A und liegen für Güteklasse B (= Mittel) 20% 
darunter. 


Der Hundertpreis gilt bei Abnahme von 100 Stück einer Form und derselben Obstsorte. 


Hochstämme . 

Hochstämme . 

Hochstämme . 

Halbstämme . 

Halbstämme . 

Viertelstämme . 

Viertelstämme . 

Büsche . 

Spindelbüsche . 

Spindelbüsche . 

Senkrechte Schnurbäume (Cordons) 
Senkrechte Schnurbäume (Cordons) 


ca. cm 
St.-Höhe 
180 
180 
180 

125—150 
125—150 
100 
100 
60 
40 
40 
30 
30 


cm 

St.-Umfang 

7— 8 

8— 9 

9— 10 


8—10 
5— 7 
7— 9 

2- u. 3jährig 
2jährig 

3—4 jährig 
2 jährig 

3- u. 4jährig 


Kronenveredlungen auf frostharten Stammbildnern bei Hoch-, Halb- 


DM 
1 St. 
4,20 
4,90 
5,60 
3,50 
4,20 
3,15 
3,85 
4,20 
3,50 
4,20 
3,15 
3,85 


DM 
100 St. 
336,— 
392,— 
448,— 
280,— 
336,— 
250,— 
300,— 
336,— 
280,— 
336,— 
250,— 


und Viertelstämmen, Büschen und Spindelbüschen Zuschlag . 

—,70 

56,— 


Apfel-Sorten 

Fruchtfarbe Reifezeit 

Befruchtungs¬ 
vorrätig als Verhältnis 

Albrechtsapfel 

rot 

TW 

Nov.—Jan. 

H.SpB. 

m xxx 

Ananasrenette 

zitronengelb 

T 

Dez.—Jan. 

h.SpB. m 

- sp xxx 

Baumann (Renette) 

rot- u. gelbstreifig 

TW 

Dez.—März 

h.B.SpB. 

m xxx 

Berlepsch (Freiherr von) 

rotgelb 

T 

Nov.—März 

h.SpB. 

sp xxx 

Bischofshut 

dunkelrot 

T 

Nov.—Dez. 

H.h. 

m xxx 

Bohnapfel 

Boskoop 

gelb m. rot. Streifen 
grüngelb, rot 

W 

Dez.—Juni 

H.h.V. 

m x 

Cox (Orange) 

berostet 

TW 

Dez.—April 

H.h.B.SpB. 

m x 

gelbrot 

T 

Nov.—Jan. 

H.h.V.B.SpB. 

m xxx 

Croncels 

grünlichgelb 

TW 

Sept.—Okt. 

H.h.V.B.SpB. 

f xxx 

Gelber Edel 

gelb 

TW 

Nov.—März 

H.h.SpB. 

sp xxx 

Goldparmäne 

goldgelb m. rot 

TW 

Nov.—März 

H.h.B.SpB. 

m xxx 

Gravensteiner 

gelbrot streifig 

TW 

Sept.—Nov. 

H.h. 

f X 

Hammerstein (Minister v.) 

wachsgelb 

T 

Nov.—März 

SpB. 

m xxx 

Herrnhut 

Jakob Lebel 

rot- u. gelbstreifig 
gelblich-grün, teilw. 

TW 

Nov.—März 

SpB. 

sp X 

James Grieve 

rotstreifig 

TW 

Okt.—Dez. 

H.h. 

m x 

gelb m. rot. Streifen 

TW 

Sept.—Okt. 

H.h.V.B.SpB. 

m xxx 

Klarapfel 

Landsberger (Renette) 

weiß-gelb 
grünlich-gelb mit 

TW 

Juli—Aug. 

H.h.V.B.SpB. f-mxxx 

Neuer Berner Rosen 

orange 

blutrot m. blauem 

TW 

Nov.—Febr. 

H.h.V.B.SpB. 

m xxx 


Reif 

TW 

Nov.—Jan. 

SpB. 

m xxx 

Nordhausen (Schöner aus) 

gelbgrün m. rosa 

TW 

Dez.—April 

H.h.B.SpB. 

m xxx 

Oldenburg 

gelb- m. rotstreifig 

TW 

Okt.—Jan. 

B.SpB. 

f xxx 
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Hefruchtaöj 


Ontarioapfel 

Fruchtfarbe 

grünlichgelb mit 
rotlila 

TW 

Reifezeit 

Dez.—Mai 

vorrätig als verhälöul 

H.h.V.B. SpB. 

sp-m xxx 

Roter Boskoop 

rote Spielart 

T 

Dez.—April 

H.h.B.SpB. mxxx. 

Rote Sternrenette 

rot mit vielen 
Rostpunkten 

TW 

Nov.—Jan. 

H. sp xxx 

Signe Tillisch 

blaßgelb, sonnen¬ 
seitig leicht rot 

TW 

Nov.-^Jan. 

B.SpB. m xxx 

Wilhelmapfel 

gelb mit rot 

T 

Nov.—Febr. 

H.h.B.SpB. m x 

Zuccalmaglios (Renette) 

gelblich-grün mit 
Rostpunkten 

T 

Dez.—März 

H.SpB. f-m xxx 

Alexander Lucas 

Birnen-Sorten 

gelb mit schwach. 

Punkten T Nov.—Dez. 

H.h.B.SpB. f x 

Böses Flaschenbirne 

braun auf grün 
berostet 

TW 

Okt.—Nov. 

H.h.B.SpB. sp xxx 

Bunte Julibirne 

gelb m. roter Backe 

W 

Juli 

H.h.B.SpB. f xxx 

Clapps Liebling 

gelb m. vollroter 
Sonnenseite 

TW 

Aug.—Sept. 

H.h.V.B.SpB. 

Geliert (Butterbirne) 

gelbbraun berostet 

TW 

Sept.—Okt. 

m-sp xxx 
H.h.V.B.SpB. m xxx 

Gute Luise 

gelb m. rot geflammt 

TW 

Sept.—Okt. 

H.h.B.SpB. mxxx 

Köstliche von Charneu 

grün m. dunkelrot 

TW 

Okt.—Nov. 

H.h.B.SpB. mxxx 

Nordhäuser Winterforelle 

gelb m. roter Backe 

TW 

Dez.—März 

H.h.B.SpB. mxxx 

Paris (Gräfin von) 

hellgrün, braun¬ 
punktiert 

TW 

Dez.—Jan. 

H.h.B.SpB. f xxx 

Poiteau (Neue) 

grün, rostig 
punktiert 

TW 

Okt.—Nov. 

H.h.B.SpB. sp xxx 

Trevoux 

hellgelb m. roter 
Backe, Rostpunkte 

TW 

Aug.—Sept. 

H.h.B.SpB. f xxx 

Williams Christ 

gelb mit vielen 
Rostpunkten 

TW 

Sept.—Okt. 

H.h.V.B.SpB. m xxx 


Preise für Pflaumen 

einschließlich Zwelschen, Renekloden und Mirabellen 


Die Preise verstehen sich für Güteklasse A und liegen für Güteklasse B (= Mittel) 20% 
darunter. 



St.-Höhe 

St.-Umfang 

1 St. 

100 St. 


ca. cm 

cm 

DM 

DM 

Hochstämme . 

. 180 

7— 8 

4,20 

336,- 

Hochstämme . 


8— 9 

4,90 

392,-' 

Hochstämme . 

. 180 

9—10 

5,80 

448,- 

Hochstämme . 

. 180 

10—12 

6,80 

—,— 

Halbstämme . 

. 125—150 

6— 8 

3,50 

280,— 

Halbstämme . 


8—10 

4,20 

336,- 

Viertelstämme . 


5— 7 

3,15 

250,- 

Viertelstämme . 

. 100 

7— 9 

3,85 

—,— 

Buschbäume . 


2—3 jährig 

3,50 

280,- 

Buschbäume . 


3—4 jährig 

4,20 

—,— 

auf frostharte Stammbildner in Kronenhöhe veredelt, 

bei Hoch-, Halb- und Viertelstämmen Zuschlag . 

—.70 

56- 

Fruchtfarbe 

Althans (Graf) 

violettrot 

Pfiaumen-Sorten 

Reifezeit 

(selbstunfruchtbar) Ende Aug.-Anf. Sept. 

vorrätig als 

h. 

Blüte- 
zeit ; 

m. j 

Czar (The) 

dunkelblau 

(selbstfruchtbar) Anf.- 

-Mitte Aug. 

H.h.V.B. 

sp. 1 


Emma Leppermann 

gelb mit rot (selbstfruchtbar) 

Große grüne Reneklode 

grün m. violett. 

Flecken (selbstunfruchtbar) 

Hauszwetsche 

blau (selbstfruchtbar) 


Ende Juli-Mitte Aug. H.h.B. 

Anf.-Mitte Sept. H.h.B. 

EndeSept.-MitteOkt. H.h.V.B. 
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Fruchtfarbe 


Reifezeit 

vorrätig als 

Blütezeit 

■ Nancy-Mirabelle 

gelb m. rot. 
Punkten 

(selbstfruchtbar) 

Mitte-Ende Aug. 

H.h.B. 


Ontariopflaume 

gelb 

(selbstfruchtbar) 

Mitte-Ende Aug. 

H.h. 

m. 

Quillins Reneklode 

gelbgrün 

(selbstunfruchtbar) 

September 

H.h. 

m. 

Victoriapflaume 

gelbrot 

(selbstfruchtbar) 

Ende Sept.-Anf. Okt. 

H.h.B. 

sp. 

Wangenheim (Frühzwelsche) 

dunkelblau (selbstfruchtbar) 

Ende Aug.-Anf. Sept. 

H.h.V.B. 

m. 


Preise für Kirschen 

Die Preise verstehen sich für Güteklasse A und liegen für Güteklasse B (= Mittel) 20% 
darunter. 




St.-Höhe St.-Umfang 

1 St. 

100 St. 

Süß- und Sauerkirschen 


ca. cm cm 

DM 

DM 

Hochstämme . 


180 7— 8 

4,20 

336,— 

Hochstämme . 


180 8— 9 

4,90 

392,— 

Hochstämme . 


180 9—10 

5,60 

448,— 

Halbstämme . 


125—150 6— 8 

3,50 

280,— 

Halbslämme . 


125—150 8—10 

4,20 

336,— 

Viertelstämme . 


100 5— 7 

3,15 

—,— 

Viertelstämme . 


100 7— 9 

3,85 

—,— 

Vogelkirschen, Wildstämme 

mit Kronen . 

7— 8 

3,50 

280,— 

Vogelkirschen, Heister, 200—250 cm hoch 


2,80 

224,— 

Schattenmorelien u. Sauerkirschen, Busch 

1 jährig 

2,80 

—,— 

Schattenmorelien u. Sauerkirschen, Busch 

2 jährig 

4,20 

— i — 


Kirschen-Sorten 




Fruchtfarbe 

Reifezeit 

vorrätig als 


Büttners rote Knorpel 

gelbrot, bunt 

5. Woche 

H. h. 


Dönissens Knorpel 

gelb 

5.—6. Woche 

H. 


Doktor Kirsche 

hellrot 

4. Woche 

H. h. 


Fromms Herzkirsche 

schwarz 

3. Woche 

H. h. 


Große Germersdorfer 

braunrot 

5. Woche 

H. 


Große Prinzessin 

gelb mit rot 

4. Woche 

H. h. 


Große schwarze Knorpel 

schwarzrot 

5. Woche 

H. h. 


Hedelfinger 

schwarzrot 

4./5. Woche 

H. h. 


Kassins Frühe 

schwarz 

2 ./ 3 . Woche 

H. h. 


Schneiders späte Knorpel 

schwarzbraun 

5 . 16 . Woche 

H. h. 



Sauerkirschen-Sorten 




Fruchtfarbe 

Reifezeit 

vorrätig als 


Diemitzer Amarelle 

hellrot 

3. Woche 

h. B. 


Köröser 

dunkelbraunrot 

4.-6. Woche 

h. B. 


Pandys 

dunkelrot 

4.-5. Woche 

H. h. B. 


Reinhardts Ostheimer 





Weichsel 

dunkelrot 

3.-4. Woche 

h. B. 


Sehattenmorellen 





(= große lange Lotkirsche) 

schwarzrot 

6. Woche 

H. h. V. B. 



Preise für Aprikosen und Pfirsiche 

Die Preise verstehen sich für Güteklasse A und liegen für Güteklasse B (= Mittel) 20% 
darunter. - 1 st * 

DM 

Pfirsiche auf St. Julien und Aprikosen-Büsche in div. Sorten unserer Wahl . 4,20 

Pfirsich-Büsche auf Wildling in div. Sorten unserer Wahl . 3,50 

Preise für Quitten und Mispeln 

Die Preise verstehen sich für Güteklasse A und liegen für Güteklasse B (= Mittel) 20% 



darunter. 

St.-Höhe 

1 St. 



in cm 

DM 


Quitten Halbstämme . 


4,20 


Quitten und Mispel Büsche 2jährig . 


4,20 





















a) für Winterveredlungen Obst-Reiser 

1 Reis ergibt ca. 3—4 Veredlungsköpfe, Äpfel, Birnen, Pflaumen, Kirschen 

1 St. 100 St. 

—,25 DM 15,— DM 

b) für Sommerveredlungen 

Hierbei wird die Anzahl der Veredlungs-Augen berechnet. 

Äpfel, Birnen, Pflaumen, Kirschen 1 St. 100 St. 1000 St. 

—,25 DM 2,— DM 18,— DM 


Beeren- und Schalenobst 


Preise für Johannisbeeren 

Die Preise für Güteklasse B liegen jeweils 20% niedriger als für Güteklasse A. 
Der Hundertpreis gilt bei Abnahme von 100 Stück einer Form und derselben Sorte. 





1 St. 

100 St. 




DM 

DM 

J ohannisbeer-Hochstämme 

St.-H. 90—110 cm 

Güteklasse A 

2,50 

— 

Johannisbeer-Hochstämme 

St.-H. 90—110 cm 

Ia 

3,15 

— 1 

Johannisbeer-Halbst^mme 

St.-H. 60— 90 cm 

Güteklasse A 

2,50 

—J 

Johannisbeer-Halbstämme 

St.-H. 60— 90 cm 

Ia 

3,15 

— "g 

Johannisbeer-Sträucher, rote, 

weiße, schwarze .. 

3— 5 Triebe 

—,56 

44,80 


5— 8 Triebe 

-.84 

67,- 



8—12 Triebe 

1,05 

84,- 

Für die Sorten „Heros“ und 

„ Fay’s Fruchtbare“ 

liegt der Preis bei 

Büschen jeweils um 

10% höher. 






Johannisbeer-Sorten 



Farbe 

vorrätig als 

Fay’s Fruchtbare 

rot 

H. h. B. 

Goliath 

schwarz 

B. 

Heinemanns Spätlese 

rot 

H. B. 

Heros 

rot 

H. h. B. 

Laxtons Nr. I 

rot 

B. 

Rosenthals Schwarze 

schwarz 

H. h. B. 

Rote Holländische 

rot 

H. h. B. 

Silvergitter 

schwarz 

B. 

Vierländer 

rot 

H. B. 

Weiße Jüterboger 

weiß 

H. B. 

Weiße Versailler 

weiß 

H. B. 


Preise für Stachelbeeren 


Stachelbeer-Hochstämme 

Stachelbeer-Hochstämme 

Stachelbeer-Halbstämme 

Stachelbeer-Halbstämme 


is 20% niedriger als für Güteklasse A. 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

St.-H. 90—110 cm 

Güteklasse A 

2,50 


St.-H. 90—110 cm 

Ia 

3,15 

—>— 

St.-H. 90— 90 cm 

Güteklasse A 

2,50 


St.-H. 60— 90 cm 

Ia 

3,15 

»~ 

>rten . 

3— 5 Triebe 

-.70 

56,— 


5— 8 Triebe 

—.98 

78,40 

» 

8—12 Triebe 

1,12 

91,- 


Stachelbeer-Sorten 



Farbe 

vorrätig als 

Delamere (Lady) 

Gelbe Triumphbeere 

grün 

H. h. B. 

(= Triumphant) 

gelb 

H. h. B. 

Honings Früheste 

gelb 

H. h. 

Lauffener Gelbe 

gelb 

H. h. 

Maiherzog 

Rote Triumphbeere 

rot 

H. h. 

(= whinhams Industry) 

rot 

H. h. B. 

Weiße Triumph 

weiß 

H. h. B. 

Weiße Volltragende 

weiß 

H. h. B. 
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Himbeeren 


Berlin (Preußen) 

Deutschland 


Güteklasse A 
Güteklasse A 


% 250,— DM 
%o 250,— DM 


1 St. —,35 DM 
1 St. —.35 DM 


100 St. 28,— DM 
100 St. 28,— DM 


Brombeeren 


Theodor Reimers (Sandbrombeere) 
rankend Güteklasse A 1 St. 1,05 DM 

Wilsons Frühe 

aufrechtwachsend Güteklasse A 1 St. —,84 DM 


100 St. 84,— DM 
100 St. 70,— DM 


Haselnüsse 

in großfrüchtigen Sorten unserer Wahl Preise, für Güteklasse A 1 St. 2,10 DM 


Erdbeeren 

Preise lt. PAO Nr. 265 vom 1. September 1952 
in anerkannten Sorten Güteklasse A 100 St. 5,— DM 1000 St. 40,— DM 


Für Pflanzen aus anerkannten Beständen 20% Zuschlag. 

Dresden 

Große Fruchtbare (= Oberschlesien) 

Luise 

Mieze Schindler 
Sieger 

und andero Sorten auf Anfrage 


Reifezeit 

früh 

spät 

mittelfrüh 
sehr spät 
früh 


Allee» und Zierbäume 

bilden einen wesentlichen Bestandteil unserer Kulturen. Auf ihre Anzucht und Weiter¬ 
behandlung wird dieselbe Sorgfalt und Pflege verwandt, wie für die Anzucht von Obst¬ 
bäumen. Alleebäume sind im allgemeinen nicht anspruchsvoll an den Boden. 

Nachstehende Zeichen sollen die Auswahl für besondere Standortverhältnisse erleichtern. 

Zeichenerklärung: K = Bäume mit kleiner Krone 

R = wenig empfindlich gegen Rauchschäden 
f = wächst noch auf feuchtem Boden 
t = wächst noch auf trockenen Böden 
s = wächst noch auf schweren Böden 
1 = wächst noch auf leichten Böden 

gtammumfang 1 m über dem Boden gemessen. 


Der 100-Stück-Preis gilt bei Abnahme von 100 Stück innerhalb 

einer Art und 

Preisgruppe. 

Kfl 

Acer negundo auratum (= odessanum), gelb¬ 


st.-u. 

1 St. 

100 St. 


blättriger Eschenahorn; Blätter gelb, im Aus¬ 
trieb rötlich überlaufen 


in cm 

DM 

DM 


Hochstamm 175—200 cm St.-Höhe 


ca. 7—9 

5,60 



Mittelstamm 150—175 cm St.-Höhe 


ca. 6—8 

4,20 

> 

Kfl 

Acer negundo arg. variegatum, weißbunter 






Eschenahorn 






Hochstamm 175—200 cm St.-Höhe 


ca. 7—9 

5,60 

- f - 


Mittelstamm 150—175 cm St.-Höhe 


ca. 6—8 

4,20 

3,50 

V 


Halbstamm 125—150 cm St.-Höhe 


ca. 5—7 


11 

Acer platanoides, Spitzahorn. Bis 30 m hoch 






werdender Baum, Herbstfärbung hellgelb 

H 

7—8 

3,50 

280,— 



H 

8—10 

4,20 

5,60 

336,— 



H 

10—12 

—,— 

KR 

Acer platanoides globosum, Kugelahorn . 

H 

7—8 

4,20 




H 

8—10 

5,60 

1 
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s R Acer pseudoplatanus, Bergahorn. Bis 40 m hoch 
werdend. Gelbgrüne Blüten in hängenden 
Rispen. Rinde abblätternd . 


s Acer saccharinum (= dasycarpum), Silberahorn. 

Unterseits silbergraue Blätter. Herbstfärbung 
glänzend gelb. Malerisch wachsender Baum 

s Aesculus hippocastanum, Roßkastanie . 

t Betula pendula (= verrucosa), Weißbirke, mit 

schneeweißem Stamm und frischgrüner Be¬ 
laubung . 


s f Catalpa bignoides H, Trompetenbaum mit gro¬ 
ßen Blättern und langen weißlichen Blüten¬ 
rispen . 

K R Crataegus carrierei, Weißdorn mit glänzend 
lederart. Blättern. Orangerote Früchte. Dor¬ 
nen bis 5 cm lang . 

K R Crataegus oxyacantha paulii (= monogyna ker- 
mesina plena), Rotdorn, rot gefüllt blühend 


R f Fraxinus excelsior, Esche. Starkwüchsiger, licht¬ 
bedürftiger Baum . 


K t Halimodendron halodendron (= argenteum), Salz¬ 
strauch, hellviolette Blüten, hellgrüne Be¬ 
laubung . 

K f Laburnum watereri vossii, veredelter Goldregen 
K R Lonicera spinosa albertii, zierlich wachsend, mit 
feinen Zweigen . 

s K Malus pumila niedzwetzkyana, scheideckeri, und 
andere Zieräpfel mit schönem Blütenschmuck 
t 1 Populus berolinensis, Berliner Lorbeerpyrami¬ 
denpappel, sehr gesunder und gegen Krank¬ 
heiten besonders widerstandsfähiger Baum 
mit hellgrüner Belaubung . 


f R Populus canadensis. Kanadische Pappel, stark¬ 
wachsend, wertvoll für Chausseen und Land¬ 
wege, Laub sehr unempfindlich . 


K f Prunus fruticosa, Kugelkirsche, weißblühend, 
sehr schöner Zier- und Straßenbaum. 

s K Prunus serr. Kanzan (= Hisakura), japanische 

Zierkirsche, dunkelrosa blühend . 

ca. 7—9 cm St.-U. 

K Prunus triloba multiplex, Mandelbaum . 


t 1 Quercus borealis maxima (= rubra), Amerika¬ 
nische oder Roteiche mit herrlicher orange 
bis scharlachroter Herbstfärbung . 

K1 Robinia hispida, rosablühende Akazie. Zweige 

mit dichten roten Borsten . 

K1 Robinia hispida macrophylla, ähnlich obiger, 
stärker wachsend, blüht 1—2 Wochen früher 

als Robinia hispida . 

R t Robinia pseudoacacia, gewöhnliche Akazie, stark¬ 
wachsend, wertvolle Bienenweide. Für 
schlechteste Böden . 


St.-U. 1 St. 
* in cm DM 
H 7—8 3,50 

H 8—10 4,20 

H 10—12 5,60 

H 12—14 7,— 


H 7—8 3,50 

H 8—10 4,20 

H 10—12 5,60 


H 7—8 3,50 

H 8—10 4,20 

H 10—12 5,60 


8—10 8,40 

10—12 10,50 


H 7—8 4,20 

H 7—8 4,20 

H 8—10 5,60 

H 10—12 7,— 

h 6—8 3,50 

H 7—8 3,— 

H 8—10 3,50 

H 10—12 4,20 

Stamm-Höhe 
in cm 

100—120 5,— 

h 100—120 4,20 


h 100—120 4,20 

Stamm-Umf. 



in cm 


h 

6—8 

4,20 


H 

7—8 

3,— 

3,50 

H 

8—10 

H 

10—12 

4,20 

H 

12—14 

5,60 

H 

7—8 

3,— 

H 

8—10 

3,50 

H 

10—12 

4,20 

H 

7—9 

5,60 

Stamm-Höhe in cm 

h 

130—150 

4,20 

H 

180—190 

5,60 

V 

60—80 

2,40 

h 

80—100 

2,80 

h 

100—120 

3,50 

h 

120—140 

Stamm-Umf. 
in cm 

4,60 

H 

7—8 

4,20 

H 

8—10 

5,60 

h 

5—7 

5,60 


h 

5—7 

5,60 

H 

7—8 

3,50 

H 

8—10 

4,20 


IDOS 

DN 

280,. 

336,« 

448,. 


336 

448- 

280 

240 

280 

336 
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KRt Robinia pseudoacacia bessoniana, Bessons Kugel¬ 
akazie. Zweige unbewehrt . 

tRK Sorbus aucuparia, Gemeine Eberesche . 

t R K Sorbus aucuparia edulis (= moravica), veredelte 
süßfrüchtige Eberesche. Früchte zu wirt¬ 
schaftlichen Zwecken verwendbar. Hoher 
Vitamin-C-Gehalt . 


sK Syringa, Flieder, veredelt, nur in Sorten unserer 
Wahl . 


Rs Tilia cordata (= parvifolia), Steinlinde, beson¬ 
ders gut auch als Bienenweide . 

fsR Tilia europaea (= intermedia), Holländische 
Linde, großblättrige Zwischenlinde. Infolge 
der gesunden Belaubung allgemein beliebter 
Straßenbaum . 


Trauerbäume 


Betula pendula youngii, Trauerbirke . 

Mit Ballen plus 25% Zuschlag. 

Malus pumila pendula (= Elise Rathke), Trauer¬ 
apfel. Blüten zartrosa, reichtragend, leicht¬ 
gerötete Früchte . 

Prunus serr. Kiku-shidarei-sakura (= ser. Shi- 
dare sakura), japanische Hängekirsche, dun- 
kelrosa blühend . 

Salix alba tristis (= vit. pendula), Trauergold¬ 
weide, sehr dekorativ mit senkrecht nieder¬ 
hängenden, hellgelben Zweigen . 



st.-u. 

1 St. 

100 St. 


in cm 

DM 

DM 

H 

7-0 

4,20 

5,60 

“"f 

H 

8—10 

“V” 

H 

8—10 

4,20 


H 

7—8 

4,20 

336,— 

H 

8—10 

5,60 

448,— 

H 

10—12 

7,- 

560,— 


Stamm-Höhe 




in cm 



V 

80—100 

3,50 


h 

100—120 

4,20 


h 

120—140 

5,— 

—,— 

3/4 H 140—160 

7,- 



Stamm-Umf. 




in cm 



H 

7—8 

5,60 

448,— 

H 

8—10 

7,— 

560,— 

H 

7—8 

5,60 

448,— 

H 

8—10 

7,- 

560,— 

H 

10—12 

8,40 

—j— 

ie 

St.-U. 
in cm 

1 St. 

100 St. 

H 

8—10 

8,40 

“ 9 ” 

H 

7—9 

5,60 


H 

7—9 

5,60 

> 


Gesamt-Höhe 




in cm 
150-200 

2,50 

__ 


200—250 

3,- 

3,50 



250—300 

—,— 


Stamm-Umf. 




in cm 



H 

8—10 

5,60 

> 

H 

10—12 

7,— 

> 

H 

14—16 

10,50 



Heckenpflanzen — Ziergehölze 
Pyramiden 

Unter dieser Rubrik haben wir nicht nur die schönsten Blütensträucher und Hecken¬ 
pflanzen aufgeführt, sondern auch den besonderen Verwendungszweck aller angegebenen 
Sträucher vermerkt. 

Zeichenerklärung: B = Bienenweide 
H = Heckenpflanze 

R = rauchhartes Gehölz auch für Industriegegend 
St = Steingartenpflanze 

x = pflanzen für Schatten- und Unterpflanzung 
Bstr = Blütenstrauch 
Dstr = Deckstrauch 
Spfl = Solitärpflanze 
Vstr = Vorstrauch 
Zstr = Zwergstrauch 

Sofern nicht besonders vermerkt, handelt es sich um mehrmals verpflanzte Sträucher aus 
weitem Stand. 
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H 


Dstr 
Dstr R 

Spfl 

Spfl 

Spfl 

R 

R 

Spfl 
B x 

Zstr, Vstr 

H B 

H B 

H Vstr 

H Vstr 
R 

Bstr 

B Bstr 
Dstr B 
H R x 


B H R 

B H R 

B Dstr 
Dstr R x 
Spfl 
Bstr 
H Bstr 


Höhe 1 St. 100 St. 

Acer campestre, Feldahorn. Schattenvertragende in cm DM DM 

Heckenpflanze auch für kalkigen Boden — 80—100 1,30 110,- 

100—125 1,80 150,—» 

125—150 2,10 180,-. 

150—175 2,50 220,— 

Acer ginnala, mandschur., Ahorn. Dreilappige 

Blätter, leuchtendste Herbstfärbung . 1,05 —,- 

Acer negundo, gewöhnlicher Eschenahorn. Gold¬ 
gelbe Herbstfärbung . 100—150 1,25 —,- 

150—200 1,68 -,- 

Acer negundo auratum (= odessanum), gelber 

Eschenahorn . 2,03 —,- 

Acer negundo aureomarginatum, mit gelbgerän¬ 
derten Blättern . 2,03 — ,- 

Acer negundo arg. variegatum, Blätter breit, 

weißrandig . 2,03 —,— 

Acer platanoides, Spitzahorn, Heister . 150—200 1,68 — ,- 

200—250 2,— -,- 

Acer pseudoplatanus, Bergahorn, Heister . 150—200 1,68 140,— 

200—250 2,— 168,- 

Aesculus hippocastanum, Roßkastanie, Heister 

und Büsche . 200—250 2,03 -,- 

Ainus glutinosa, Schwarzerle, Borke schwarz¬ 
braun, Blütenkätzchen im Februar—März .. 150—200 1,65 — ,- 

200—250 2,— -,- 

Berberis gagnepainii, immergrüner Zwergstrauch, 

Blätter leicht dornig, Blüten goldgelb . 25—30 2,80 — ,- 

30—40 3,50 

Berberis thunbergii, gelbe Blüten, rote Herbst¬ 
färbung, korallenrote Früchte . —,70 56,— 

Berberis thunbergii atrop., Blutberberitze, Laub 

ständig dunkelpurpur . —,84 70,— 

Berberis vulgaris atrop., rotlaubige Berberitze, 

mittelstark wachsend . — ,84 —,—! 


Berberis vulgaris. Gemeiner Sauerdorn . 

Betula pendula (= verrucosa), Heimische Sand¬ 
birke (Weißbirke) . 150—200 

200—250 

Buddleia, Sommerflieder in div. Sorten, wie 
alternifolia, davidii, nonhoensis, lila blühend 

in Töpfen 

Buddleia Neuheiten: Royal Red, purpurrot; 

White Bouquet, weiß; Fascination, lilarosa 

Caragana arborescens, Erbsenstrauch, gelbe 
Blüte, Mai bis Juni . 

Carpinus betulus, Hain- oder Weißbuche, gut 

garniert, aus weitem Stand . 60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—225 

Chaenomeles lagenaria (= Cydonia japonica), 
Scheinquitte, bis 2 m hoch werdend, Blüten 
scharlachrot . 


—,70 

56,- 

1,68 

2,03 

168,— 


1,05 

84,- 

2,03 


—,70 

56,— 

1 ,— 

80,— 

1,30 

110,- 

1,80 

150.- 

2,10 

180,- 

2,50 

220,— 

3,20 

280,- 

4,— 

350,- 

—,84 

70,- 


Chaenomeles japonica (= Cydonia maulei), 

Strauch bis 1 m hoch werdend, Blüten ziegel¬ 
rot; gelblichgrüne, wohlriechende Frucht ... —,70 56,- 


Colutea arborescens, Blasenstrauch, Blüten gelb¬ 
lich-weiß, Frucht blasenähnlich . —,70 56,- 

Cornus alba, weißer Hartriegel, Zweige braun¬ 
rot, in der Jugend bereift . —,84 70,- 

Cornus alba flaviramea, Zweige mit hellgelber 

Rinde . 1.05 — 


Cornus alba sibirica, Zweige leuchtend korallen¬ 
rot, Blätter hellgrün . 1,05 

Cornus mas., Kornelkirsche mit gelben Blüten 

vor dem Austrieb, Frucht eßbar . 60—80 1,20 
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HRx 

Dstr 

SpflHBR 
B H Bstr 

B H Bstr 

B Bstr 

Zstr St 


B Bstr 

Spfl 
Spfl R 
HR 

Spfl H 
StB ' 

Zstr 

tfstr 

Bstr H B 
Bstr H 

B Bstr 
B Vstr 
St x 

St x 
St x 
St x 


Spfl 

Hx 


Cornus sanguiena, Heimischer Hartriegel, Zweige 
bräunlichgrün, sonnenseitig gerötet, weiß¬ 
blühend . 

Corylus avellana, Haselnuß, kleinfrüchtig . 

Corylus maxima purpurea, Bluthasel, Blätter 

beständig dunkelpurpur . 

Cotoneaster bullata, Felsenmispel, rotfrüchtig, 
2 m hoch werdend, Blätter eilänglich, spitz, 

3—7 cm lang . 

Cotoneaster dielsiana (= applanata) mit schar¬ 
lachroten Früchten, ca. 2 m hoch werdend, 

Blätter eirundlich, 2—3 cm lang . 

Cotoneaster divaricata, Blätter klein, spitz ellip¬ 
tisch, glänzend, Frucht rot, schöne Herbst¬ 
färbung, bis 2 m hoher, aufrechter Strauch 
Cotoneaster horizontalis, Zweigmispel, Zweige 
waagerecht, Blätter fast kreisrund, im Herbst 
orange-scharlach, hellrote Frucht, mit Ballen 

mit Ballen 
mit Ballen 

Cotoneaster multiflora, 3 m hoher Strauch mit 
zierlich überhängenden Zweigen, schöner 
großer Belaubung, Blüte milchweiß, erbsen¬ 
große rote Frucht . 

Cotoneaster tomentosa, bis 2 m hoch, mit großen 

Blättern, sehr schön . 

Crataegus carrierei, starkwüchsig, orangerote 

Früchte, Blätter lederartig, glänzend . 

Crataegus monogyna, Heimischer Weißdorn, 
3jähr. verpfl. Säml. ca. 6—9 mm 0 % 0 70.— 

aus weitem Stand 
aus weitem Stand 
aus weitem Stand 
Crataegus oxyacantha paulii (= monogyna kerm. 
pl.), Rotdorn, rot gefüllt blühend . 

Cytisus praecox (Genista praecox), Elfenbein¬ 
ginster, Blüte im Mai cremefarbig, mit Topf¬ 
ballen . 


Daphne mezereum und album, Seidelbast, rot- 
bzw. weißblühend . 


Deutzia lemoinei compacta, weißblühend, nied¬ 
rigbleibend . 

Deutzia scabra (crenata), Blüten weiß, groß¬ 
blumig, stark wachsend, bis 3 m hoch . 

Deutzia scabra Pride of Rochester, Blüten dicht 
gefüllt, weiß, außen schwach rosa, sehr 
reichblühend . 

Diervilla-Weigela, in diversen Sorten, Weigelie 

meist rosa blühend . 

Diervilla-Weigela Eva Rathke, dunkelrot, 

schwachwachsend . 

Erica carnea, Schneeheide, mit roten Blüten, 

8—12 cm 0 
über 12 cm 0 

Erica carnea King George, niedrig bleibend, mit 

dunkelrosa Blüten, 8—12 cm 0 . 

Erica carnea vivellii, Blätter bräunlich, Blüten 

leuchtend karmin, 8—12 cm 0 . 

Erica carnea Winter Beauty, frühblühend, rosa¬ 
rot, 8—12 cm 0 . *. ... 

Evonymus fortunei radicans, Einfassungspflanze, 

Blätter derb ledrig, glänzendgrün . 

Evonymus fortunei gracilis, weißbunte Ein¬ 
fassungspflanze . 

Exochorda racemosa (= grandiflora), Prunk¬ 
spiere, Blüten weiß, sehr dekorativ . 

Fagus silvatica, Rotbuche, mit glänzend grünen 
Blättern, langsam wachsend, sehr winterhart, 
aus weitem Stand . 


Höhe 
in cm 

1 St. 
DM 
— 84 

100 St. 
DM 
70,— 

60—80 

-.84 

70,— 


2,03 

—- 


—*84 

70,- 


—»84 

70,— 


—.84 

70,— 

20—30 

30—40 

40—60 

1,25 

1,65 

2,80 

I 1 1 

1 f f 



1,05 



1,68 

» 


2,03 


. 60—90 


8,40 

80—100 

—,70 

56,— 

100—125 

—,85 

70,- 

125—150 

1,05 

84,- 

125—150 

2,— 

f 

150—200 

2,50 


15—30 

1,60 


30—40 

2,10 


40—60 

3,50 

_ _ 

20—40 

2,50 

->- 


1,05 

— f—* 


-.70 

56,— 


-.70 

56,— 


1,05 

> 


1,25 

~V 


-70 

56,— 


-.84 

70,- 


—,70 

56,— 


—.70 

f"“ 


—*70 


30—40 

—,80 

65,— 

20—30 

—,80 

65,— 


2,50 

—— 

60—80 

1,10 

90,— 

80—100 

1,50 

126,— 
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Bstr HBR 

Bstr H 

Dstr 

Dstr Spfl 
Zstr 

Zstr St 
Spfl R 

Spfl 
H R 

H 

H R 

H R x 


H R x 

H 

Spfl 

Bstr 

St H Zstr x 
Vstr Bstr 
Dstr H R B 
Dstr B H 
R Dstr x 
B Dstr 
B Dstr 


Forsythia intermedia, Goldglöckchen, wertvoller 
Frühjahrsblüher, lichtgelbe Blüten, auch für 

Hecken bestens geeignet . 

Forsythia suspensa fortunei variegata, mit hell¬ 
gelben Blüten und gelblichgrüner Belaubung, 

mit leicht überhängendem Wuchs . 

Fraxinus excelsior, Gemeine Esche, Heister .... 

Hippophae rhamnoides, Sanddorn, mit silbrigen 
Blättern, baumartig wachsend, dornig, Früchte 

orangegelb . 

Hypericum calicinum, Johanniskraut, immer¬ 
grüner Halbstrauch, gelbblühend, mit kleinen 

Bnlien . . .... 

Jasminum nudifiorum, Winterjasmin, erster 
Frühjahrsblüher, Blüten goldgelb, mit Topf¬ 
ballen . 

Laburnum anagyroides (= vulgare), Goldregen, 
bekannteste Art, mit goldgelben, 20—30 cm 
langen Blütenrispen, Zweige leicht über¬ 
hängend, Strauch wird 3—7 m hoch . 

Laburnum watereri vossii, veredelter Goldregen, 

bis 45 cm lange Blütentrauben . 

Ligustrum compactum, niedrig bleibender Li¬ 
guster, mit dicht geschlossenem Wuchs, ganz 


Höhe 
in cm 


150—200 

200—250 


1 St. 100 S 
DM DM 


Lonicera involucrata flavescens, Heckenkirsche, 
Blüten gelblich, Frucht schwarz glänzend .. 

Lonicera ledebourri, mit gelben, braunrot über¬ 
laufenen Blüten, sehr zierend . 

Lonicera pileata, immergrün, niedrig ausgebreitet 
wachsend, im Herbst mit violetten Beeren .. 

Lonicera spinosa albertii, zierlich wachsend, mit 
graugrüner Belaubung und rosa Blüten 

Lonicera tatarica, Heckenkirsche, guter Schatten¬ 
strauch . * . 

Lonicera tatarica coerulea, Heckenkirsche, 

Blüten gelblichweiß, Früchte blau bereift .. 

Lonicera xylosteum, Blüten gelblichwöiß, Frucht 
dunkelrot . 

Lycium chinensis ovatum, Bocksdorn mit koral¬ 
lenroten Früchten . 

Lycium halimifolium (= vulgare), gewöhnlicher 
Bocksdorn, Zweige überhängend, dornig, ko¬ 
rallenrote Früchte . 


30—40 


1,05 


1,05 

1,68 

2,03 


1,05 

2.50 


-.84 
—>70 
—,95 
1,05 
—,70 
—,70 
—,70 
—.70 

—,70 


84,- 


84,— 

140,- 

168,- 


—,84 
1,68 
1,60 


84,- 


Büsche mehrtriebig . 

20—30 

—.50 

42,- 

30—40 

—,65 

55,- 


40—50 

—,80 

70,- 

Ligustrum lodense, siehe Lig. vulgare nanum 
Ligustrum ovalifolium, Wintergrüner Liguster, 




starkwachsend, besonders für leichte Böden 
geeignet . 5—8 Tr. 

60—80 

—,50 

42,- 

8—12 Tr. 

60—80 

—,60 

49,- 

5— 8 Tr. 

80—100 

—,60 

49,- 

8—12 Tr. 

80—100 

—.65 

56,- 

Ligustrum vulgare, bekanntester gewöhnlicher 




Liguster, sommergrün, glänzend schwarze 
Frucht .. 5— 8 Tr. 

40—60 

—,40 

35,- 

5— 8 Tr. 

60—80 

—,50 

42,- 

8—12 Tr. 

60—80 

—,60 

49,- 

5— 8 Tr. 

80—100 

—,60 

49,- 

8—12 Tr. 

80—100 

—,65 

56,- 

3jähr. verschütt 5— 8 Tr. 

50—80 


28,- 

Ligustrum vulgare atrovirens, Laub dunkelgrün, 




im Winter dunkelpurpur, vollständig winter¬ 
hart . 5— 8 Tr. 

40—MJ0 

—,50 

42,- 

8—12 Tr. 

40—60 

—.65 

55,- 

5— 8 Tr. 

60—80 

—,60 

49,- 

8—12 Tr. 

60—80 

—.70 

63- 

Ligustrum vulgare nanum (=Lig. lodense), nied- 




rigbleibend, Blätter schmal, elliptisch, tief¬ 
grün . 

20—30 

—,50 

42,- 


30—40 

—.65 

55,- 


84,- 
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Dstr H R 
Bstr Spfl 

Bstr H B R x 

Bstr H x 

VstrG 

Dstr Bstr 

Dstr Bstr 
Bstr H 

Dstr x 

Dstr H 
Spfl R 
HR 

R 

Spfl H 

H Spfl 

Vstr St H 
Vstr St 
Vstr B 

Dstr 

Spfl 
Bstr 
H Dstr 
Bstr Vstr 

Dstr H B 
Bstr Dstr B 

Dstr HBx 

Spfl B 



Höhe 

1 St. 

100 St. 


in cm 

DM 

DM 

Malus pumila (= communis), Wildapfel, Büsche 
Malus,. Zierapfel in diversen veredelten Sorten, 


1,“ 

84,— 

wie purpurea aldenhamensis, florib. atrop., 

scheideckeri u. a. !. 

Philadelphus coronarius, Falscher Jasmin, bis 
2% m hoch werdender Strauch, Blüten rein¬ 
weiß, wohlriechend, Zweige rötlichbraun, 
verträgt auch noch gut Schatten . 


2,03 

—,— 


—.84 

70,— 

Philadelphus grandiflorus, bis 3 m hoch werdend, 




großblütige Sorte, mit schmäleren, grobge¬ 
zähnten Blättern, weiße Blüten, sehr reich 




blühend, duftlos .. 

Philadelphus lemoinei erectus, dicht verzweigter 


— 84 

—>— 

Strauch mit reinweißen, einfachen Blüten, 
reichblühend, wohlriechend . 


-84 

70,— 

Philadelphus pubescens (= latifolius), die am 




stärksten wachsende Art mit großen weißen 
Blüten, Blätter graubehaart, Holz hellgrau, 




duftlos . 


-.84 

70,— 

Philadelphus verrucosus, Zweige gelbbraun, spä- 




ter abblätternd, Blüten weiß, ca. 4 cm groß, 
leicht duftend . 


—,84 

70,— 

Philadelphus virginalis, eine der schönsten Sor- 




ten, Blüten reinweiß, halb gefüllt, ca. 5 cm 
groß, duftend . 


1,05 

— t — 

Physocarpus opulifolius luteus, Blasenspiere, mit 




weißen, doldigen Trauben, goldgelb belaubt 


—,70 

56,— 

Pirus communis, Wildbirnen, Büsche . 


1 — 

84,- 

Populus alba nivea, Silberpappel . 

Populus berolinensis, Berliner Lorbeerpappel, 

150—200 

1,68 

~ 

siehe auch Alleebäume . 

150—200 

1,68 

2.03 

140,— 


200—250 

168,— 


250—300 

2,50 

200,— 

Populus canadensis. Kanadische Pappel . 

Populus nigra italica (= pyramidalis und fasti- 

200—250 

2- 

168,— 

giata). Italienische Pyr. Pappel, bekannte 




und geschätzte Pappelart . 

150—200 

1,68 

140,— 

200—250 

2,03 

168,— 


250—300 

2,50 

—,— 

Populus simonii fastig., chinesische Pappel, 

schnellwachsend, pyram. Wuchs . 

Populus in anerkannten Typen, wie 

250—300 

2,50 

210,— 

bachelieri, robusta Naunhof, trichocarpa Kot¬ 
tenburg, Heister und Büsche . 

200—250 

2,03 

168,— 


250—300 

2,50 

210,— 

Potentilla fruticosa, Fünffingerstrauch mit gro- 




ßen, lebhaft gelben Blüten . 


—.70 

56,— 

Potentilla fruticosa farreri, goldgelbe Blüten, 




Wuchs aufrecht, höchstens 1,5 m hoch werdend 


—»84 


Potentilla fruticosa friedrichsenii, Blätter ziem¬ 
lich groß, Blüten hellgelb . 

Prunus avium, Vogel- oder Wildkirsche, 


—.84 

—,- 

Büsche oder Heister 

150—200 

1,68 

140,— 


200—250 

2,80 

224,— 

Prunus cerasifera (= Prunus myrobalana), Kirsch- 



pflaume, mit weißen Blüten, sehr reich¬ 
blühend . 


—,84 

70,- 

Prunus cerasifera atropurpurea (= pissardii), 




Blutpflaume, Blätter dunkelrot, Blüten rosa 


1,05 


Prunus domestica, Wildpflaume, Büsche . 

Prunus glandulosa albiplena (sinensis alba pl.), 


1,— 

84,— 

Blütenmandel mit weißen, gefüllten Blumen 


2,50 


Prunus mahaleb, Steinweichsel . 

Prunus padus, Traubenkirsche, Faulbaum, weiß¬ 
blühend, gedeiht gut in Schattenlagen . * — 


— 70 

56,— 


—,84 

70,- 

Prunus serotina, spätblühende Traubenkirsche, 




weißblühend . 


-70 

56,— 

Prunus serrulata Kanzan (= Hisakura), japani- 




sehe Zierkirsche, Austrieb braun, Blüten gut 
gefüllt, dunkelrosa . 


2,03 

— 
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Vstr 


BR Dstr 
R Spfl 

Vstr St H 


Spfl 


Prunus trlloba multiplex (= plena), rosa Man¬ 
delblüte . 3— 5 Tr. 

5— 8 Tr. 

8—12 Tr. 

Prunus virginiana, virginische Traubenkirsche, 
weiße Blüten, starkwachsend . 

Ptelea trifoliata, Lederblume, aromatisch, glän¬ 
zend grüner Strauch mit ulmenähnlichen 
Früchten . 

Pyracantha coccinea lalandii, Feuerdorn, eines 
der schönsten immergrünen Ziergehölze, Blü¬ 
ten weiß, im Herbst mit orangeroten Früch¬ 
ten überschüttet, dornig . in Töpfen 

in Töpfen 
in Töpfen 

Quercus borealis maxima (= rubra), Roteiche, 
orange bis Scharlach Herbstfärbung, Heister 
und Büsche . 


H R Quercus robur (= pedunculata), Stieleiche, 

Büsche und Heister .. 


Spfl 

R Dstr x 
H R x 

Dstr B H 
Bstr H x 
Bstr H x 
Spfl B 
B R 

Dstr H B x 

H B 

HB x 

Dstr H 
H B 


Dstr B 
Dstr B 
Dstr B 

Dstr B 
Dstr B 


Quercus robur fastigiata, Pyramiden-Eiche, mit 

Ballen . 

Rhamnus cathartica, Kreuzdorn, Blüten gelblich¬ 
grün, Frucht schwarz . 

Ribes alpinum, Alpen-Johannisbeere 3— 5 Tr. 

5— 8 Tr. 

5— 8 Tr. 

8—12 Tr. 

8—12 Tr. 

Ribes aureum, Gold-Johannisbeere, Blüten gelb, 

duftend, mit schwarzen Beeren . 

Ribes sanguineum, Blut-Johannisbeere, rote Blü¬ 
tentrauben, reich und frühblühend . 

Ribes sang, atrorubens, noch dunkler in der 

Blüte als obige . 

Robinia hispida, rosarot blühende Akazie, 

Zweige mit dichten Borsten besetzt . 

Robinia pseudoacacia, Akazie, Büsche . 

Rosa canina und Edelcanina in verschiedenen 
Sorten, Wildrosenbüsche, bestens zur Hecken¬ 
pflanzung u. Hagebuttengewinnung geeignet 

Rosa eglanteria (= rubiginosa), Schottische Zaun¬ 
rose, Laub duftend, Blüten frischrosa, Frucht 

scharlachrot . 

Rosa multiflora, doldenblütige, weiße Wildrose, 
Wuchs breit überhängend, guter Schatten¬ 
strauch . 

Rosa rubrifolia, rotlaubige Wildrose. Blüten kar- 

minrosa .•. 

Rosa rugosa (= regeliana), japan. Apfel- oder 
Hagebuttenrose, Früchte besonders groß, zur 
Verwendung im Haushalt, Blätter glänzend, 
Wuchs breit . 

Salix daphnoides, Reifweide, starkwachsend, 
Zweige blau bereift . 

Salix myrsinifolia, sehr hübsche Kätzchenweide 
mit zierender Belaubung . 

Salix purpurea, Purpurweide, Zweige schlank 
und sehr zäh, anfangs purpurn, später oliv- 
grau, Kätzchen schlank, ca. 4 cm lang . 

Salix repens rosmarinifolia, Rosmarinweide 

Salix smithiana, ertragreichste Kätzchenweide, 
bis zur äußersten Spitze mit Kätzchen be¬ 
deckt, die anfangs rötlich sind . 


Höhe 
in cm 


20—30 

30—40 

40—50 


150—200 

200—250 


100—125 

125—150 

150—200 


125—150 


40—60 
40—60 
60—80 
40—60 
60—80 


150—200 

200—250 


40—60 

60—80 


1 St. 100 St 

DM DM 

—,84 -r 

1.05 
1,25 

—,70 56,- 


—.84 


1,60 140,- 

2,10 168,- 

2,80 224,- 


1,68 
2,03 

1,25 
1,68 
2,03 

5,50 

—»70 
—,50 42,- 

—,65 56, 

—,75 63, 

—,75 63, 

—.85 77, 

—,70 56, 

1,05 

1,05 

2,52 
1,68 
2,03 


—,60 50, 


—,70 56, 


—,70 56, 

—.70 56 


—,70 56 

—.84 70 


—,70 56 


—,70 56 


—,70 56 

—.70 56 


—,70 56 
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bstr Hx Sambucus nigra, Holunder mit großen, weißen 
Dolden blühend, mit schwarzen Beeren, wirt¬ 
schaftlich vielseitig verwendbar . 

DstrHx Sambucus nigra aureovariegata, Holunder mit 

gelblich gerandeten Blättern . 

xH Sorbus aria, Mehlbeere, Blätter unterseits weiß 


Spfl Sorbus aria lutescens, mit großen, starkfilzigen 

Blättern . 

RBH Sorbus aucuparia, gewöhnliche Eberesche, Vogel¬ 

beerbaum mit korallenroten Früchten, ge¬ 
fiederten Blättern. Büsche oder Heister . 


RBH 

Bstr Vstr B 
Bstr H R B 

Bstr H R B 

H Bstr 

Bstr H 

Bstr 

Vstr 

Bstr H R B 

Dstr H R B x 
HB 

B 

H Vstr 

Dstr H B R x 

Dstr H B x 

Dstr H B 


Sorbus aucuparia edulis (moravica), süßfrüch- 
tige, veredelte Eberesche . 


Spiraea arguta, schönster weißer Frühjahrs- 

blüher, mit zierlicher Belaubung . 

Spiraea bumalda, Anth. Waterer, niedrig blei¬ 
bend, Blüten lebhaft karminrot in flacher 

Doldenrispe. Juli—September blühend . 

Spiraea bumalda, froebelii, braunroter Austrieb, 
Blüte dunkelrosa in großen Doldentrauben, 

bis iVz m hoch werdend . 

Spiraea bumalda margaritae, mittelstarkwach¬ 
send, m. besonders großen rosa Blütendolden 
Spiraea exima, weißblühend, niedrigbleibend .. 
Spiraea prunifolia pl., weiß, sehr reichblühend 
Spiraea thunbergii, sehr früh blühend, schwach¬ 
wachsend, weiß . 

Spiraea vanhouttei, Blüte weiß, sehr wertvolle 
Sorte, auch für Hecken bestens geeignet, 

Blüte Mai—Juni . 

Symphoricarpus albus laevigatus (= racemosus), 
gewöhnl. Schneebeere mit weißen Früchten 
Symphoricarpus chenaultii, bis 1^6 m hoher 
Strauch mit kleinen Blättern. Sehr zierend 

durch rote Beeren . 

Symphoricarpus occid. heyeri, Schneebeere, 
Strauch aufrecht überhängend, Blüte lebhaft 

rosa . 

Symphoricarpus orbiculatus, Korallenbeere, kleine 
purpurrote Beeren, Laub lange haften blei¬ 
bend, Blüten blaßrot . 

Symphoricarpus orbiculatus variegatus, Blätter 
goldgelb gerandet und geadert, sonst ähnlich 
wie obige, schwächer wachsend . 

Syringa vulgaris, gewöhnlicher Flieder, 3—5 m 
hoch werdend, Blüten Mai, violett, als 
Heckenpflanze bestens geeignet, Büsche .... 


BstrB Syringa, veredelt, in besten Sorten, ljährig — 

2jährig, V, 2 Triebe . 

2—3jährig, V, 3— 5 Triebe . 

2—3jährig, V, 5— 8 Triebe . 

2—3jährig, V, 8—12 Triebe . 

2mal verpfl. starke Sträucher . 

2mal verpfl. starke Sträucher . 

2mal verpfl. starke Sträucher . 

2mal verpfl. starke Sträucher . 

(in Sorten unserer Wahl) 


Höhe 
in cm 

1 St. 
DM 
—.70 

100 St. 
DM 

80—100 

100—150 

—.84 

1,25 

1,68 

"""V 


2,50 

"“Y“ 

150—200 

200—250 

1,68 

2,03 

t" - 

150—200 

200-250 

2,03 

2,C0 

"”t_ 


1,05 



-84 

70,- 


— 84 

70,- 


—,84 
-.70 
1,68 



1,05 


80—100 

—,84 

70,- 


—,70 

56,— 


—»84 



—»70 

56,— 


—»70 

56,— 


—»84 


50—60 

60—80 
80—100 
100—125 

—,55 
—.70 
—,84 
1,05 

45,- 

56,— 

70,— 

84,— 

50—75 

75—100 

100—125 

125—150 

1 — 
1,25 
1,68 
2,24 
2,65 
2,80 
3,36 
4,20 
4,80 

10ö!— 

140,— 

182,— 

1 

f 


Einfachblühende Sorten: 

Andenken an L. Späth, rot 
Charles X., lila 
Excellent, weiß 
Marie Legraye, reinweiß 


Mme. Florent Stepman, weiß, besonders 
großblumig 

Ruhm von Horstenstein, rotlila, bes. schön 
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Gefülltblühende Sorten: 

Charles Joly, dunkelrot President Loubet, purpurlila-farbig 

Katherine Havemeyer, rotviolett Mme. Lemoine, weiß 

Marechal de Bassompierre, karminrosa 

Neuheiten: 

Diese Sorten kosten 25 % mehr als die vorher angegebenen I 1 St. 100 St. 

Jugendtraum, dunkellila, lange Blütenrispen, kräftige Stiele 

Max Löbner, dunkelkarmesinrot, wunderbar in Farbe, Form und Duft 

Bstr Tamarix odessana, zartrosa . —*84 — 

Bstr Tamarix pentrandra (= hispida aestivalis), kar¬ 

minrote Blütenrispen, Juni—August, sehr 

schöne zierende Belaubung . 2,03 — 

Bstr Tamarix tetranda, im Mai rosa blühend, Be¬ 
laubung grün . “ 84 70 *~> 

H St Teucrium chamaedrys, Gamander, Einfassungs- _ 

pflanze . 15—20 —,56 

H R B x Tilia cordata (= parvifolia), kleinblättrige oder 

Steinlinde, Büsche und Heister . 100—150 2,03 

H R B x Tilia intermedid, Zwischenlinde, Büsche oder Heister 100—150 2,03 

150—200 2,50 

200—250 3,— 

H R Tilia platyphyllos (= grandifolia), großblättrige 

oder Sommerlinde . 150—200 1,68 

200—250 2,03 

H Dstr x Viburnum opulus, gewöhnl. Schneeball, Frucht 

glänzend rot, Blüten in Dolden stehend .... —,84 

Zstr Viburnum opulus nana, Zwergstrauch für Fels¬ 
partien, weiß blühend . 2 > 50 

Bstr Viburnum opulus sterile (= roseum), gefüllter, 

weißblühender Schneeball . 5—8 Tr. 1,25 

Weigela, siehe Diervilla 

Schlingpflanzen 

Actinidia arguta, Strahlengriffel, hochschlin¬ 
gend, mit weißen Blüten, im Grunde bräun¬ 
lich, duftend . 2 » 50 

Aristolochia durior (Aristol. sipho), Pfeifenwinde, 

hochschlingend, mit großen Blättern . 80—100 2,52 

Clematis jackmannii, Waldrebe, Violettpurpur, 

ljährige Veredlung, in Töpfen, I. Qualität .. 2,50 

Lonicera caprifolium, in Sorten, Garten-Geiß¬ 
blatt, Jelänger-jelieber . 2 > 50 

Parthenocissus quinquefolia, Wilder Wein, weit- 
u. hochrankend, Laub im Herbst intensiv rot 

5— 8 Tr. —.70 

8—12 Tr. 1,12 

Parthenocissus tricuspidata veitchii (Ampelopsis 
veitchii), Efeublättriger Selbstklimmer, Blät¬ 
ter mittelgroß und etwas rötlich gefärbt, in 

Töpfen, I. Qualität . L 12 

Polygonum aubertii, Knöterich, hoher schlingen¬ 
der Strauch, weißblühend, I. Qualität . 1,68 


Nadelhölzer (Koniferen) 

Zur Beachtung! 

Die beste Pflanzzeit für Koniferen ist Ende August bis September und April bis Mai. ,i 
Koniferen werden mit Ballentüchern geliefert. 

Soweit es sich hier um weitmaschige Emballage handelt, soll diese beim Pflanzen nicht 
abgenommen werden. 

Bei stärkeren Ballentüchern ist der Knoten jedoch zu lösen, enggewebte Tücher sind zu 
entfernen. 
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Zeichenerklärung: H = für Heckenpflanzung geeignet 
St = für Steingarten 

R = Rauchharte Koniferen, besonders für Industriegegenden 
x = für Schatten- und Unterpflanzung 

Höhe 1 St. 

in cm DM 

H Buxus sempervirens, Buxus, kleine Büsche für Höhe in cm 


St x 


HStRx 


St R x 


St 


St x 


St x 


St 


R St 


St 


Einfassung 

Chamaecyparis pisifera plumosa aurea, Bezwei- 
gung eigenartig gekräuselt, schöne goldgelbe 
Form . 

Juniperus chinensis pfitzeriana, hochgebunden, 
bildet sehr schöne Pyramiden mit fast waage¬ 
recht abstehenden Ästen, verträgt noch sehr 
gut Schatten . 


15—20 

20—25 


30—40 
40—60 


40—60 

60—80 

80—100 


Juniperus chinensis pfitzeriana, breitwachsend, Breite in cm 
breitbuchige Pflanzen von unregelmäßigem 

Wuchs, sehr vielseitig verwendbar . 30—40 

40—50 

50—60 

60—80 

Juniperus communis hibernica und suecica, Säu- Höhe in cm 
lenwacholder, mit blaugrüner Färbung, bildet 

dichte schmale Säulen . 30—40 

40—60 

60—80 

Juniperus horizontalis (= Juniperus prostrata), Breite in cm 
dicht kriechender Wacholder mit graublau¬ 
grüner Benadelung . 30—40 

Juniperus sabina femina, Sadebaum, dunkel¬ 
grüne breitwachsende Art . 30—40 

40—50 
50—60 
60—80 

20—30 
30—40 


Juniperus sabina tamariscifolia, flachwachsende 
Zwergform, mit bläulichgrüner Benadelung, 
Wacholder . 


Juniperus squamata meyeri, langsam wachsende Höhe in cm 
stark weißblaue Form mit aufrechten Zwei¬ 
gen, sehr aparte Sorte . 20—30 

30—40 

40—50 

Juniperus virginiana tripartita, niedrige Form Breite in cm 
mit ausgebreiteten bis schräg aufwärts ge¬ 
richteten Zweigen. Blaugrüne Benadelung .. 


Picea excelsa nidiformis, Zwergfichte, kissen¬ 
bildendes, dichtverzweigtes Polster, ohne 
Mitteltrieb . 


30—40 

40—50 

50—60 


20—30 
30—40 


—.55 
—,65 


2,50 

3,35 


5,85 

7,55 

9,45 


6,70 

8,40 

10.50 

13.50 


2,50 

3,35 

4,60 


6,70 


5,— 

6,70 

8,40 

10,50 

5,— 

6,70 


5,— 

6.70 

8,40 


5,- 

6,70 

8,40 


5,04 

6,72 


StR 


Picea omorika, Serbische Fichte, schmal, pyra¬ 
midal wachsende Art mit dunkelgrünen, 
unterseits silbergrauen Nadeln . 

Picea pungens glauca, Blaufichten-Sämlinge — 

Picea pung. glauca kosteri, Blaufichten vered., 
fälschlich als Silbertannen bezeichnet, mit 
kleinen Fehlern 20% billiger . 


Höhe in cm 
60—80 

30—40 

40—60 


40—60 

60—80 


4,60 


2,50 

3,35 


9,45 

12,60 


Pinus mugo (montana), Berg- oder Krummholz 
kiefer . 


Höhe od. Breite 
in cm 

20—30 
30—40 
40—50 


3,35 

5,— 

6,70 


100 St. 
DM 


44,80 

56,— 


224 [— 
308,— 
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R 

R 

R x 


H 

H R 


H 


St 

H 


Pinus mugo (montana) mughus, ähnlich wie Höhe oder 1 St. 
umst., jedoch mehr breit und schwächer Breite in cm 

wachsend . 20—30 5,— 

30—40 6,70 


Pinus nigra austriaca, Schwarzkiefer m. schwarz- Höhe in cm 


grünen, langen, steif abstehenden Nadeln .. 40—60 

60—80 

Pseudotsuga taxifolia (= douglasie), Douglas¬ 
tanne mit hellgrünen, weichen Nadeln . 60—80 

Taxus cuspidata, Japanische Eibe, bildet auf¬ 
rechtwachsende Büsche, Färbung der jungen 

Zweige hellgrün, besonders frosthart . 20—30 

30—40 

40—50 

Thuja occidentalis, gewöhnlicher abendländischer 

Lebensbaum . 40—60 

60—80 

80—160 

Thuja occidentalis columna, Säulenlebensbaum, 
aus Stecklingen gezogen, bildet ohne Schnitt 
regelmäßige, schmale Pyramiden, auch im 

Winter schön grün bleibend . 40—60 

60—80 

80—160 

Thuja occidentalis pyramidalis, bildet dicht ver¬ 
zweigte Pyramiden mit langgezogener Spitze 
und leichtgrüner Belaubung, aus Stecklingen 

gezogen . 60—80 

80—100 

Thuja occidentalis recurva nana, Zwergthuja, 

bildet rundliche Kugeln mit übergebogenen Breite in 

oder gedrehten Zweigspitzen . 20—30 

30—40 

Thuja plicata aurescens (Thuja gigantea aures- 

cens), Wuchs kräftig, mit grüngelben Spitzen, Höhe 
leidet nicht unter Wildverbiß, vollständig in cm 

winterhart, aus Stecklingen gezogen . 30—40 

40—60 


5,85 

7,50 

3,36 


5,85 

7.50 
9,45 

2.50 
3,36 
4,60 


3,35 

4,60 

5,85 


4,60 

5,85 


5,04 

6,72 


2,50 

3,35 



100 St. 


224,’— 


224,- 


168,— 

224,— 


m/9/139 3 65G 
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Name 


Wohnort 


Straße 


Bahnstation 


bittet um Lieferung nachstehend aufgeführter Artikel 
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